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Ein gelungenes Jubiläumsprogramm
Kfd Albaching feierte sein 120. Gründungsjahr an einem Wochenende

Albaching - Mit dem geselligen 
Abend mit der „Stianghaus-
ratschn” begann die kfd Alba-
ching ihre Feierlichkeiten zum 
120jährigen Bestehen der „Ka-
tholischen Frauengemeinschaft 
Deutschlands”. Mit nachdenkli-
chen Geschichten, Gitarrenmu-
sik und ironischen Liedtexten 
aus dem Alltagsleben begeisterte 
Roswitha Spielberger das Publi-
kum im Brauereigasthof in Fors-
ting. Zu dem Abend kamen viele 
Ortsansässige, aber auch einige 
Frauengruppen aus dem Dekanat 
Wasserburg.
Am Sonntag folgte der Festgot-
tesdienst in der Pfarrkirche St. 
Nikolaus mit Pfarrer Josef Huber 
bei dem die Ortsvereine mit ihren 
Fahnenabordnungen teilnahmen. 
Bürgermeister Rudolf Schreyer 
sowie dessen Frau und Dekanats-
vorsitzende der kfd Ingrid Schrey-
er und Marianne Westner-Glier 
vom Diözesanverband München-
Freising richteten im Rahmen des 

Gottesdienstes ihre Grußworte an 
die Kirchenbesucher.
Die Vorsitzende in Albaching, 
Gabi Bauer, führte in ihrer Rede 
zurück bis in das Gründungsjahr 
1904, als die kfd Albaching unter 
Pfarrer Streicher als „Mutterver-
ein” gegründet wurde. Seit dieser 

Die Vorstandschaft der kfd bei ihrem Jubiläum am 22. September.            Fotos: Günter Haller

Die Gäste beim Stehempfang am Festsonntag im Bürgersaal 
wurden bestens verköstigt.

Rosi Spielberger als „Stiang-
hausratschn” begeisterte die 
Zuschauer im Gasthaus Fors-
ting.       Foto: Cilly Kromer

Zeit haben sich viele starke Alba-
chinger kfd-Frauen für Rechte und 
Gleichberechtigung, Solidarität 
sowie den Anliegen der Frauen in 
Gesellschaft, Kirche und Politik 
eingesetzt.
Nach dem Gottesdienst wurde in 
den Bürgersaal zum Stehempfang 

eingeladen. Dort fand noch ein 
interessanter Gedankenaustausch 
und so manche Plaudereien ihren 
Platz. Die kfd bedankt sich bei 
Allen, die zum Gelingen des Jubi-
läums beigetragen haben.

Brigitte Thalmeier
und Cilly Kromer
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Servus zusammen, ...
ihr müsst mir mal helfen. Ich hab 
da im letzten Nasenbach ein Bild 
auf der zweiten Seite gesehen. 
Es geht mir nicht darum wer der 
Junge ist, ganz bestimmt nicht. 
Doch irgendwie überkam mich 
der Gedanke, dass ich dieses Bild 
schon mal zuvor gesehen hab. Es 
könnte dieses Bild aber schon mal 
gegeben haben und zwar in mei-
nem Leben. Mag aber auch daran 
liegen das es irgendwie so etwas 
zeitloses hat. Diese Art von Bild 
mit einer Erinnerung an etwas 
was mir vertraut erscheint. 
Nur wonach? Was erscheint mir 
daran vertraut? Das Neugierige, 
der Vergleich mit der eigenen 
Kindheit, ähnliche Sachen wie 
z.B. der Einblick in einen Stall 
beim Nachbarn oder bei wem 
auch immer? 
Ist schon irgendwie komisch was 
ein einzelnes Bild in einem her-
vorrufen kann. Eines hat es aber 
sicher bei vielen hervorgerufen 
mit denen ich darüber gespro-
chen hab: Erinnerungen an einen 
selber. Dieses sorglose „was isn 
do? , so eine Unbekümmertheit 
dem gegenüber, was hinter der 
nächsten Ecke auf einen wartet. 
Kein Denken darüber was Mor-

gen oder Übermorgen kommt. 
Die einfache kindliche Neugier 
für das was da kommen könnte. 
Der kleine Bub hat es in dem Au-
genblick bestimmt genauso wenig 
gewusst wie wir irgendwann da-
mals, oder? 
Egal wodurch, es entsteht dieses 
positive Gefühl, dieser Gedan-
ke an eine schöne Zeit. Zwar 
unwiderruflich umkehrbar aber 
dennoch rückholbar. Denn das 
können wir. Uns positive Erin-
nerungen zurückholen, an ihnen 
erfreuen wenn wir anderen dann 
vielleicht so ein Bild zeigen und 
sie dann fragen: Na, was glaubst 
du wer und wo das ist? 
Sollte jemand unter euch sein der 
kein solches Bild hat, kein Prob-
lem. Besorge dir die September-
Ausgabe schlag Seite 2 auf, schau 
dir das Bild an und schließe die 
Augen. Stell dir eine ähnliche Si-
tuation aus deinen Erinnerungen 
einfach vor. Für solche Erinne-
rungen braucht man einfach nur 
positive Gedanken. Und die kann 
jeder haben. 

Bis bald und Danke für das Bild 
Doris, 

Euer Nasenbär (rw)

Ein neuer Anstrich für die Kirche: Aktuell werden die Hagelschäden am Albachinger Kirchturm ausgebessert. Auch die Uhr wird 
mit neuer Farbe versehen.           Foto: Georg Barth
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Walter Röhrl und Celina Liebmann werden bei der Podiumsdis-
kussion dabei sein.        Foto: Pressefotos

Oldtimertreff mit Walter Röhrl
Auch Celina Liebmann wird vor Ort sein

Albaching / Wasserburg (re) - In 
Neudeck bei Wasserburg findet 
am 3. Oktober etwas ganz Beson-
deres statt. Ein Oldtimertreffen 
mit Walter Röhrl persönlich bei 
der Firma „Huber mein Lebens-
gefühl‘. Der Eurosportsprecher 
Norbert Ockenga wird bei einer 
Podiumsdiskussion zwischen 
den Fahrern des Inn Isar Racing 
Teams mit Celina Liebmann, Max 
Niedermeier und Markus Jell ver-
suchen Randsport und Spitzen-
sport zu vereinen. 
Nicht nur Walter Röhrl hatte ei-
nige erfolgreiche Jahre, sondern 
auch das Inn Isar Racing Team 
hat schon große Erfolge verbu-
chen können. Mit der amtierenden 
Weltmeisterin Celina, den am-

tierenden Vize-Weltmeister Max 
und dem amtierenden Deutschen 
Meister Markus, werden bestimmt 
spannende Diskussionen und Ge-
spräche entstehen. 
Der Eintritt für das Oldtimer-
treffen ist natürlich frei und wer 
mit einem Oldtimer, sei es Auto, 
Motorrad oder Traktor kommt, 
bekommt einen Winzz als Freige-
tränk. Das Freigetränk ist natür-
lich auch alkoholfrei erhältlich. 
Für das leibliche Wohl ist bes-
tens gesorgt. Das Ganze beginnt 
um 10 Uhr mit einem Weißwurst 
Frühstück und endet um etwa 16 
Uhr. Wir laden euch herzlich ein 
und freuen uns über jeden einzel-
nen Besucher.

Celina Liebmann

Albaching - Die Kinder und das gesamte Team der Schatzkis-
te Albaching bedanken sich herzlich bei Oettl Kfz- und Land-
technik für die großzügige Spende. Die beiden Laufräder sind 
bereits im Einsatz und die Kinder haben einen riesigen Spaß 
damit. Vielen, vielen Dank!

Text / Foto: Tina Bluhm

Heiße Reifen fürs Kinderhaus

G e f l ü ge l , E i e r,
Ho n i g  &  m e h r

Schacha 3,  83544 Albaching 
Telefon: 08076 8282

www.friesingerhof.de

 

FREITAG, 11. Oktober 2024    20:00 Uhr  
KLEINES ORGELKONZERT IM KERZENSCHEIN MIT 
BELIEBTEN MELODIEN AUS FILM UND RADIO 
Orgel: Kevin Komorek 
SAMSTAG, 12. Oktober 2024    13:45 Uhr  
Kirchenführung mit Orgelführung zur Einstimmung in die Gebetsnacht 
SONNTAG, 13. Oktober 2024    14:30 Uhr 
Orgelführung für Kinder/Familien mit Möglichkeit zum Selberspielen 
SONNTAG, 13. Oktober 2024    16:00 Uhr 
Orgelführung für Erwachsene mit Möglichkeit zum Selberspielen 
 
Ort: Pfarrkirche St. Nikolaus, Hohenlindener Straße 1,  
83544 Albaching 
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Meldungen aus dem Gemeinderat

Die nächste Gemeinderatssit-
zung fi ndet am Dienstag, 8. Okto-
ber um 19:30 Uhr im Bürgersaal 
statt.

Gemeinde

Bauanträge

Bürgeranliegen

Schüler mit Bestnoten
Meldung der Absolventen

Albaching/Pfaffi ng  - Die beson-
dere Auszeichnung der Bestschü-
ler Albaching im November 2024 
und in Pfaffing beim Neujahrs-
empfang 2025 ist wieder vorge-
sehen.
Wir bitten alle Schul-Absolventen 
die im Jahr 2024 das Zeugnis 
erhalten haben, sich mit den Ab-

schluss-Zeugnisnoten bis 1,9 bis 
Montag, den 28. Oktober 2024 
in der Gemeindeverwaltung zu 
melden, 
poststelle@vgem-pfaffi ng.de 
oder eine Kopie der Zeugnisse in 
die Gemeinde-Briefkästen wer-
fen.

Manuel Gürtler

Lisa Leitl hat sich nach dem Be-
arbeitungsstand zum Beißvorfall 
erkundigt. Laut Bürgermeister 
Schreyer wird die Sache gerade 
bearbeitet und es gab mehrere 
Gespräche. Aber rechtlich ist es 
nicht ganz einfach. Dazu meldete 
sich Michael Schubert. Er war 
auch schon in der Sache aktiv 
und möchte eine klare Antwort 
von der Gemeinde: Warum kann 
nicht sofort eingegriffen werden, 
wenn die Maulkorbpflicht nicht 
eingehalten wird. Wenn der Hund 
frei im Wald läuft, könnte man 
doch dem Jäger oder der Polizei 
Bescheid sagen. 
Jessica Vital warnt davor, Fehler 
bei der Vorgehensweise zu ma-
chen. Dadurch könnte die Sache 
schiefgehen. Aber Jeder sollte es 
sofort melden, wenn der Hund 
ohne Maulkorb im Ort frei her-
umläuft.

Isidor Hagl berichtete, dass der 
Bauzaun im Wald beim Ge-
werbegebiet immer noch steht. 
Die Sache sei beim Landratsamt 
gemeldet aber es wurde bis jetzt 
nichts veranlasst. Er erkundigte 
sich, wie die Gemeinde aktuell 
dazu steht? 
Martin Niedermeier antworte ihm 
darauf, dass von der Gemeinde 
nichts dazu beigetragen werden 
kann und darf.
Hagl berichtete auch dass die 
beiden Ameisennester im Wald-
gebiet verschwunden sind. Auch 
darauf antwortete Martin Nieder-
meier. Die Hügel sind begleitet 
von einem Biologen umgesiedelt 
worden. Die nötigen Vogel- und 
Fledermausnistkästen wurde auch 
schon aufgehängt. 

Dem Antrag auf Baugenehmigung 
zum Umbau und Renovierung ei-
nes Einfamilienhauses durch die 
Familie Matuschka in Berg wur-
de zugestimmt. Geplant ist der 
Einbau von Wintergarten, Garage, 
Freisitz sowie Unterkellerung. 

Gemeinderatsmitglied Jessica 
Vital-Robarge teilt mit, dass sie 
von Bürgern auf eine Gefahren-
situation in Berg hingewiesen 
wurde. Ein PKW-Anhänger wird 
im Einmündungsbereich einer 
Straße abgestellt. Dabei kommt es 
zu gefährlichen Situationen auf-
grund der eingeschränkten Sicht 
durch den Anhänger.
Bürgermeister Schreyer meinte, 
die Situation sei ihm bereits be-
kannt und man wird mit der Ver-
kehrsbehörde / Polizei die Sachla-
ge klären

Mit dem Rufbus wurden im ver-
gangenen Jahr 249 Albachinger 
Personen befördert. In Pfaffing 
waren es 573.

Der Gemeinderat ermächtigte die 
Verwaltung mit der Erteilung des 
Auftrags für „Landschaftsbauar-
beiten, Anlage von Ausgleichs-
flächen / Ausgleichsmaßnah-
men“ an den wirtschaftlichsten 
Bieter gemäß dem Ergebnis der 
Ausschreibung zu vergeben.

Die Gemeinderäte wurden über 
den Haushalt informiert.
Die allgemeine Zuführung vom 
Verwaltungshaushalt an den Ver-
mögenshaushalt beläuft sich auf 
insgesamt 682 Tausend Euro. 
Dies sind um etwa 91 Tausend 
Euro mehr als im Vorjahr. Die In-
vestitionen 2023 insgesamt 1.755 
Millionen Euro. Damit konnten 
38,66 Prozent eigenfinanziert 
werden. Der Zuführungsbetrag 
an die allgemeine Rücklage zum 
31.12.2023 beträgt 2,13 Millionen 
Euro gegenüber 2,38 Millionen 
Euro im Vorjahr ohne Zuführung 
an die besonderen Rücklagen. Da 
zur Mitfinanzierung des Haus-
haltes 2023 aus der allgemeinen 
Rücklage 2,33 Millionen Euro 
entnehmen mussten, wurde in 
diesem Jahr auch auf die ausge-
buchten Rücklagenmittel zurück-
gegriffen. Die Allgemeine Rück-
lage betragen zum 31.12.2023 
3,57 Millionen Euro. Die Kan-

algebührenrücklage 96 Tausend 
Euro, und die Investitionsrücklage 
Abwasserbeseitigung 85 Tausend 
Euro.
Der Ist-Schuldenstand der Ge-
meinde beträgt im Kommunal-
haushalt zum  Ende 2023 etwa 60 
Tausend Euro. Durch die Bildung 
von Haushaltseinnahmereste in 
Höhe von 1,3 Millionen Euro wel-
che aus dem Haushalt 2022 stam-
men und von der Rechtsaufsichts-
behörde genehmigt worden sind, 
beträgt der Soll-Schuldenstand 
1,359 Millionen Euro. Über die-
sen kann solange verfügt werden, 
bis entweder eine tatsächliche 
Kreditaufnahme erfolgt oder die-
ser in Abgang gestellt wird. 
Noch ein paar Hinweise zum 
laufenden Haushalt 2024. Die 
derzeitigen Gewerbesteuer-Istein-
nahmen liegen zum 29. Juli bei 
325 Tausend Euro, das Jahressoll 
beträgt derzeit etwa 682 Tausend 
Euro.
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Bau einer Kühlhalle soll unterstützt werden
Änderung des Flächennutzungsplans im Gewerbegebiet Oberdieberg

Albaching (gg) - Schon mehrfach wurde die Änderung des 
Flächennutzungsplans im Gewebegebiet Oberdieberg im 
Gemeinderat behandelt. Ursächlich dafür war die Bitte der 
Firma Huber Immobilien GmbH & Co. KG, eine Kühlhalle 
südlich des jetzigen Gewerbegebietes zu errichten. Die da-
für nötige Waldrodung und Abtragung des Hangs brachte 
jedoch viele Einwände seitens der Behörden und der Bevöl-
kerung.

Bereits 2021 erfolgte die Anfrage 
der Huber Transport und Logistik 
GmbH bei der Gemeinde, den 
südlichen Teil des Gewerbegebie-
tes zu erweitern und den Bau einer 
Kühlungslagerhalle zu ermögli-
chen. Das Unternehmen hatte be-
reits im Vorfeld das entsprechen-
de Waldgrundstück erworben und 
zum Teil auch mit der Abholzung 
und Abtragung von Kies aus der 
Hang begonnen. Laut dem Bebau-
ungsplan von 2017 hätte die Flä-
che aber mit Büschen und Sträu-
chern bepflanzt werden müssen. 
Dieses Versäumnis wurde seither 
von den Behörden und dem Ge-
meinderat mehrfach bemängelt. 
Sowie auch die mangelnde Be-
pflanzung an den älteren Gewer-
beflächen des Unternehmens.

Erste Beschlüsse
bereits 2021 gefasst

Damals wurde im Beschluss der 
Gemeinderäte mit 8 zu 4 Stimmen 
abgestimmt, der Erweiterung des 
Baugebietes zuzustimmen.
Was folgte, waren die nötigen 
Auslegungen der Flächennut-
zungspläne für die Öffentlichkeit 
und die nötigen Behörden und In-
teressensverbände.
Doch bereits nach der ersten 
Auslegung gab es zahlreiche Ein-
wände seitens der Naturschutzver-

bände und -behörden sowie Inte-
ressensgruppen aus Albaching. 
Die Argumentation belief sich 
meist auf den besonderen Schutz 
von Wald als Lebensraum und 
Klimaschutz.
Um diesen Anforderungen gerecht 
zu werden, benötigte die Gemein-
de ein artenschutzrechtliches 
Gutachten (saP), dass in seiner 
ersten Fassung aber noch nicht 
ausreichte. Auch die geplanten 
Ausgleichsflächen der Firma Hu-
ber seien laut der Behörden nicht 
ausreichend, oder nicht geeignet.
Also wurde nach der zweiten 
Auslegung ein forstfachliches 
Gutachten erstellt, das die nötige 
Öko-Punktezahl für die Aus-
gleichsflächen festlegt. Aufgrund 
der Berechnung müssen nun 
neue Ausgleichsflächen gefunden 
werden. Doch die Diskrepanz 
zwischen der Anforderung, dass 
die Ausgleichflächen „Ortsnah” 
zu errichten sind und der Prob-
lematik, dass es vermutlich im 
Albachinger Gemeindegebiet kei-
ne entsprechenden Flächen mehr 
gibt, wird wohl noch einige Prob-
leme bereiten.

Mammutsitzung
im Gemeinderat

So sahen sich die Gemeinderäte 
bei ihrer letzten Sitzung vor ei-

In diesem Fall nicht der „Stein”, sondern der „Wald” des An-
stoßes. Die bereits gerodete Fläche und die Kiesabtragung im 
Süden des Gewerbegebietes.

ner Mammutaufgabe. Es wurden 
zahlreiche und umfangreiche 
Kritikpunkte seitens der Behör-
den behandelt sowie mehrseitige 
Einwände der lokalen Interessens-
gruppen. 
Bereits im Vorfeld wurden je-
doch schon mehrere Maßnahmen 
ergriffen. Wie zum Beispiel die 
Umsiedelung der Ameisenhügel 
sowie das Aufstellen von Vogel- 
und Fledermausnistkästen in Be-
gleitung eines Biologen.
Auch die nötigen Pflanzungen an 
den älteren Gewerbeflächen sollen 
laut Gemeinde bis Oktober dieses 
Jahres erledigt werden.
Doch auch das Problem mit der 
Rhodung kam wieder auf den 
Tisch. Für die Rodung besteht der-
zeit kein genehmigter Antrag. Das 
hat der Eigentümer selbst zu erle-
digen. Auf eine Wiederauffors-
tungspflicht der bisher gerodeten 
Flächen werde aber im Rahmen 

der Flächennutzungsplanände-
rung vorläufig vom Landratsamt 
verzichtet.

Begründungen mit
Gutachten gemacht

Bei der Gemeinderatssitzung wur-
den die meisten Einwände mit der 
Fortschreibung des saP Gutach-
tens sowie des forstwirtschaftli-
chen Gutachtens begründet. Auch 
die enge Zusammenarbeit mit 
der unteren Naturschutzbehörde 
sowie des Amtes für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten des 
Landkreises wurde mehrfach in 
den Beschlüssen aufgeführt.
Damit würde sich eine erneute 
Auslegung des Flächennutzungs-
plans anbieten, so wie es auch 
von den lokalen Interessensgrup-
pen gefordert wurde. Doch diese 
lehnte der Gemeinderat ab, da er 
es durch die vielfachen Gutachten 
und Gespräche mit den Behörden 
als „nicht nötig”  erachtete.
Für die Bevölkerung und Behör-
den besteht damit keine Möglich-
keit mehr die Gutachten einzuse-
hen und entsprechende Einwände 
in einer weiteren Auslegung gel-
tend zu machen.

Änderung des 
Plans beschlossen

Mit dem Beschluss verfolgt der 
Gemeinderat weiterhin die Än-
derung des Flächennutzungsplans 
im Oberdieberg. Ob die Änderung 
wirksam wird, hängt nun von den 
Behörden und der Suche nach ge-
eigneten Ausgleichsflächen ab.
Die Gemeinde möchte jedenfalls 
den Bau der Kühlhalle im Gewer-
begebiet unterstützen. Wie es wei-
tergeht wird sich in den nächsten 
Monaten zeigen.

Sepp Kost
Maler- und Lackierermeister

Sensauer Str. 2a · 85643 Tulling
Telefon 0 80 94 / 90 51 83 · Fax 0 80 94 / 9 04 90 77

www.malermeisterbetrieb-kost.de · sk@malermeisterbetrieb-kost.de

dekorative Wand- und Fassaden-gestaltung
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 DIE MS DOCS Ihr Partner rund ums Haus

www.die-ms-docs.de         info@die-ms-docs.de

HAUSSERVICEMONTAGESERVICE

PFLASTERARBEITEN BAGGERARBEITEN

PFLASTERREINIGUNG HAUSMEISTERSERVICE
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Die Ausfl ügler am Schwellhäusl nach erfolgter Bier- und Brot-
zeitpause.

Spontaner Kurzausflug
Ü60-Wanderer im Bayerischen Wald unterwegs

Albaching (hm) - Kurzfristig 
taten sich etliche Stockschützen 
und Ü60-Wanderer zusammen, 
um einen Ausfl ug zum Ayrhof bei 
Viechtach im Bayerischen Wald 
zu starten. Hauptgrund war, dass 
es dort eine Unmenge von Stein-
pilzen zu sammeln geben soll. Bei 
der Ankunft gab es aber „Lange 
Gesichter”, nachdem die Wirts- 
und Pensionsleute berichteten, 
dass von massenhaften Schwam-
merln heuer keine Rede sein kann. 
Daraufhin wurde sofort ein Er-
satzprogramm zusammengestellt, 
das am ersten Tag mit dem Besuch 
des „Großen Arbersees” begann. 
Die etwa einstündige Umrun-
dung dieses Gewässers kam bei 
den Ausfl üglern sehr gut an und 
war ein toller Start des dreitägi-
gen Ausfl ugs. Als das Wetter am 
nächsten Vormittag noch etwas 
bescheiden war, besuchte man das 
„Glasdorf Weinfurtner” in Arn-
bruck. Hier war einiges geboten 

u.a. die Glashütte und vor allem 
die Erlebnisgärten. Nachdem so-
gar gegen Mittag die Sonne her-
vorkam, machte man sich auf den 
Weg nach Bayer. Eisenstein. Ziel 
dort war das sogenannte Schwell-
häusl am Urwald-Erlebnisweg. 
Nach einer deftigen Brotzeit mit 
Lachs- und Griebenschmalz-Brot 
und einem dunklen „Pfiff” bzw. 
einer Dampfbier-Halben ging es 
den wunderschönen Wanderweg 
wieder zurück. Am dritten und 
letzten Tag des Kurz-Ausflugs 
besuchte man noch den Wald-
Wipfel-Weg in St. Englmar. Hier 
f log man zwar nicht mit dem 
„Bayerwald-Flieger”, aber die 
Besteigung des Wald-Turmes mit 
seinen etwa 55m stand dem nicht 
viel nach. Aber auch der Natur-
Erlebnis-Pfad mit den optischen 
Phänomenen und dem Haus am 
Kopf machten auch diesen Besuch 
zu einem echten Erlebnis.

Dem Wetter getrotzt
Ü60-Wanderer auch im September aktiv

Albaching (hm) - Trotz widriger 
Umstände kam es auch im Sep-
tember zu zwei Wanderungen. 
Die erste Wanderung erfolgte zur 
Kriegergräberstätte nach Grafi ng-
Oberelkofen. Von der Schloß-
gaststätte Unterelkofen, ging es 
durch den Wald und freiem Feld 
zunächst auf der auf einen kleinen 
Anhöhe stehenden Mariensäule. 
Von hier war es dann nicht mehr 
weit durch das Eisenbahntunnel 
nach Oberelkofen, wo schon die 
Gedenkstätte ins Auge fi el. Diese 
wurde aus Anlass des tragischen 
Zugunglücks am 16.07.1945, wo 
etwa 100 Soldaten-Heimkehrer 
von Bad Aibling kommend -die 
genaue Zahl ist nicht bekannt- 
ums Leben kamen. Ursache 
war, dass ein Güterzug, der mit 
Panzern der US-Army beladen 
war, auf einen liegengebliebenen 
Personenzug von hinten auffuhr. 
Danach ging es durch das Tunnel 
wieder zurück und es folgte die 
Umrundung der idyllisch gele-
genen Spiegel-Weiher mit dem 

Die Wandergruppe vor dem Armstorfer Zwergendorf

obligatorischen Einkehrschwung 
in der Schlossgaststätte. Vorher 
machte man aber noch eine Au-
ßenbesichtigung des Elkofener 
Schlosses.

Oberelkofen und
Armstorf erkundet

Bei der nächsten Wanderung ging 
es nach Armstorf. Hier besichtigte 
man zunächst das in der Nähe des 
dortigen Gasthaus liegende klei-
ne Zwergendorf. Von hier ging 
des vorbei an einer Fitnessstation 
hinauf nach Spirkersberg. Dort 
erwarteten uns riesige Kürbis-
Felder, die erst zum geringen Teil 
abgeerntet waren. Weiter ging es 
hinüber nach Endgassen, wo wir 
wieder der bereits bekannten „Rü-
ckenmassage-Station” einen Be-
such abstatteten. Den „Schlenke-
rer” über die Säg- und Krähmühle 
ersparten wir uns aus zeitlichen 
Gründen und traten anschließend 
den etwas kürzeren Rückweg über 
Öd und Kleinschwindau an.

Rehwild 
aus dem Jagdrevier Albaching

direkt vom Jäger
auf Wunsch zerlegt oder als Teilstücke

von: August Seidinger;  Tel.: 08076 / 257
 Thal 3, Albaching  

Ausbildungsplatz zum/zur Schreiner/in 
Bewirb Dich jetzt und komm zu uns ins Team!

Wir freuen 
uns auf Dich!

Tel. 08076/88599-0
schreinerei@ganslmeier.de

www.ganslmeier.de
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Große Freude bei der D-Jugend des SVA
Sonnenschutztechnik Robert Guder sponsert neues Trikot

Albaching (cf) - Zur neuen, be-
reits laufenden Saison 2024 / 2025 
stellt die Fußballabteilung des SV 
Albaching ein eigenes Team in der 
Altersgruppe ab 2012er Jahrgang. 
Die 16 Jungs und Mädels werden 
von Andreas Heinz und Christian 
Fleidl trainiert.
Groß war die Freude als sich die 
Firma Sonnenschutztechnik Ro-
bert Guder bereit erklärte, einen 
neuen, feschen, roten Trikotsatz 
zu sponsern. Das ganze Team der 
D-Jugend bedankt sich sehr herz-
lich bei Robert für die Spende. 
Voll motiviert und mit einer tol-

len Trainingsbeteiligung üben die 
Jugendkicker Dienstag und Mitt-
woch am Albachinger Sportplatz.
Mit den ersten Spielen ist das 
Trainer-Team auch zufrieden. 
Gegen Soyen konnte nach 0:2-
Rückstand ein 2:2 Remis erzielt 
werden, in Eiselfing gewann das 
„Sonnenschutz-Guder-Team” 
sogar mit 3:0. „Es macht Spaß 
und hier wächst ein gutes Team 
zusammen”, so das Trainer-Team 
Heinz und Fleidl. Zuversichtlich, 
positiv und voller Elan blickt das 
Team in die gemeinsame Zu-
kunft.

Die jubelnde Mannschaft mit ihren Trainern Andreas Heinz 
(links) und Christian Fleidl und Sponsor Robert Guder (rechts).

Foto: gm

Albaching (mo) - Seit vielen 
Jahren ist die deutsche Fußball-
nationalmannschaft nun schon 
erfolglos. Die goldenen Zeiten 
des WM-Sieges 2014 sind längst 
vorbei. Und obwohl der DFB 
in den Jugendnationalteams zu-
letzt durchaus Erfolge vorweisen 
konnte, hinkt man Nationen wie 
Frankreich und England in der 
Nachwuchsförderung deutlich 
hinterher. Die Situation soll ver-
bessert werden und sogar kleine 
Vereine wie der SV Albaching 
sind dabei betroffen. So werden 
nun schon zum zweiten Mal in 
Folge neue Spielformen im F-
Junioren-Bereich getestet oder 
umgesetzt.

Erneute Änderung
des Spielmodus

Während in der vergangenen Sai-
son noch sowohl im seit langem 
geltenden „7 gegen 7” (sechs Feld-
spieler + Torwart) auf Kleinfeld, 
als auch in der neu geschaffenen 
Spielform „Minifußball” mit drei 
Kindern pro Team gespielt wurde, 

konnten sich die Vereine für die 
aktuelle Runde entscheiden. Vari-
ante eins ist „Fußball3”, vormals 
„Minifußball” oder „Funino”. 
Dabei wird in Turnierform „3 
gegen 3” auf insgesamt vier Mi-
nitore gespielt. Oder man wählt 
„Fußball5”. Hier wird ebenfalls in 
Turnierform mit vier Feldspielern 
+ Torwart auf ein verkleinertes 
Spielfeld mit zwei Toren gespielt.

Reduzierte
Torhöhe

Die Torhöhe wird dabei etwas 
reduziert und der Größe der Kin-
der in diesem Alter angepasst. In 
beiden Spielformen fallen Anstoß, 
Abstoß, Eckstoß und Einwurf weg 
und werden durch Eindribbeln be-
ziehungsweise Einkicken ersetzt.
Das alles ist nicht so einfach für 
die Kinder und Betreuer. Unser 
Jahrgang 2016 spielt nun das dritte 
Jahr in der F-Jugend und hat nun 
schon einiges erlebt. Es gilt nun 
im Training die neue Spielform 
„Fußball5” kennenzulernen. Der 
SV Albaching hat dabei im Sep-

Im Größenvergleich zwischen Erwachsenen und Kindern er-
schließt sich der Zweck der Höhenreduzierung der Tore.

tember bereits zwei dieser Turnie-
re mit neuem Format erfolgreich 
veranstaltet.

Dank an Allianz
Bachmeier

Herzlichen Dank gilt der Alli-
anz Versicherungsagentur Fritz 
Bachmeier. Für die Umsetzung 
der neuen Regeln im Fußball5 
wurden für vier Kleinfeldtore eine 

notwendige Torhöhenreduzierung 
beschafft. Dessen Finanzierung 
hat Fritz Bachmeier, ohne groß zu 
überlegen, übernommen.
Den Kindern der Jahrgänge 2016 
und 2017 mit dessen Betreuern 
Alexander Hafenthaler, Jürgen 
Liebmann, Gerhard Mittermaier, 
Christian Katterloher und Astrid 
Ringlstetter steht eine interessan-
te und hoffentlich freudige Saison 
bevor.

Neue Spielregeln für Nachwuchskicker
Allianz Fritz Bachmeier sponsert Torhöhenreduzierung

Interessierte jederzeit zu den Trainingszeiten willkommen

Jahrgang Trainingszeiten
2019 und jünger Donnerstag 16 Uhr
2018 Donnerstag 17 Uhr
2017 und 2016 Dienstag und Donnerstag 17:30 Uhr
2015 - 2012 Dienstag und Mittwoch 18 Uhr
2011 und 2010 Dienstag in Soyen und Donnerstag in Albaching 17:30 Uhr
2009 - 2006 Montag und Mittwoch um 19 Uhr

Trainingszeiten der Jugend
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Tabelle A-Klasse 3
Erste Mannschaft 2024/2025

Tabelle C-Klasse 3
Zweite Mannschaft 2024/2025

1. DJK SV Oberndorf 6 24:06 15
2. SV Schwindegg 6 12:04 15
3. SV Reichertsheim II 7 16:08 14
4. SC Rechtmehring 6 13:03 12
5. FC Maitenbeth 6 11:08 12
6. SV Forsting-Pfg. 6 15:09 10
7. SV Albaching 7 14:17 7
8. TSV Soyen 7 13:23 7
9. DJK SV Edling 5 10:10 6
10. SV Waldhausen 6 09:19 4
11. SpVgg Jettenbach 5 07:13 4
12. TSV Babensham II 5 08:16 4
13. TSV 1864 Haag 6 07:23 0

1. FC Grünthal III 6 17:04 18
2. SC Rechtmehring II 6 14:06 12
3. FC Maitenbeth II 6 16:11 12
4. Genc. Wasserburg II 6 19:14 12
5. SV Schwindegg II 5 17:06 12
6. TSV Taufkirchen II 4 11:09 6
7. SV Waldhausen II 5 09:17 6
8. SV Reichertsheim III 5 08:11 6
9. SV Albaching II 5 16:14 4
10. TSV Schnaitsee II (9) 5 07:11 3
11. SV Oberndorf III 5 07:20 1
12. TSV Soyen II (9) 4 05:23 0

Tim Schillhuber (links) erzielte das Führungstor für den SVA, Patrick Kainz war auf der linken 
Außenbahn für seinen Gegenspieler sichtlich schwer zu bremsen.                          Fotos: Dietze

Albaching (fk) - Im herbstlich-
sonnigen Nasenbach-Stadion leg-
ten beide Mannschaften eine flotte 
Anfangsphase hin. Bei angeneh-
men Temperaturen erwischten die 
in dieser Saison noch unbesiegten 
Gäste aus Maitenbeth allerdings 
den besseren Start. 
Schon in der ersten Viertelstunde 
wurden die Gäste drei Mal gefähr-
lich. Der aufmerksame Torwart 
Edlbergmeier, der zuverlässige 
Stephan Sanftl und der schnel-
le Patrick Kainz auf der linken 
Außenbahn konnten für den SVA 
aber jeweils rechtzeitig klären.
Ein bisschen überraschend dann 
die Führung für Albaching in 
der 27. Spielminute: Der sehr 
dynamische Tim Schillhuber 
nahm den Ball am Mittelkreis 
auf, umspielte einen Gegner 
und ballerte das Spielgerät aus 
rund 20 Metern ins linke Eck.  
Nach dem Führungstreffer ent-
wickelte sich ein recht ausgegli-

chenes Spiel mit einem leichten 
Chancenplus für Albaching. Un-
ter anderem scheiterte Mathias 
Bareuther mit einem gefühlvollen 
Heber, der jedoch knapp am Tor 
vorbei ging. 
Kurz vor dem Halbzeitpfiff tauch-
te Simon Ettmüller gefährlich im 
Strafraum auf, wurde jedoch we-
gen Handspiel zurückgepfiffen. 
Die kalte Dusche für die Platzher-
ren folgte kurz nach der Halbzeit. 
Nach einigen missglückten Ab-
wehrversuchen flog der Ball halb-
hoch in Richtung Elfmeterpunkt. 
Dort stand Manuel Trofimon vom 
FC Maitenbeth und versenkte die 
Kugel souverän zum Ausgleich.
Die Heimelf von Trainer Alfred 
Trautbeck brauchte anschließend 
einige Minuten, um den Gegen-
treffer zu verdauen. Schon bald 
ergaben sich jedoch wieder die 
nächsten Chancen und der A-
Klassenaufsteiger aus Albaching 
hätte gegen den Kreisklassenab-
steiger aus Maitenbeth durchaus 
gewinnen können. In der Schluss-
phase sorgten die Einwechselspie-
ler Florian Trautbeck und Chris-

tian Katterloher zusätzlich für 
frischen Wind, die beste Chance 
hatte in der 77. Minute nochmal 
Matthias Bareuther, sein Kopf-
ball ging jedoch knapp über das 
Gehäuse. 
So trennte man sich letztlich 
verdient mit einem 1:1-Unent-
schieden in einem ruhigen und 
fairen Spiel, wozu auch die gute 
Leistung von Schiedsrichter Da-
nijel Boskovic beigetragen hat.  
Mit dem Punkt durch das erste 
Unentschieden hat sich der SV 
Albaching nach vier Niederlagen 
und zwei Siegen im unteren Ta-
bellenmittelfeld festgesetzt.

Nachbarschaft auf Augenhöhe
SVA-Fußballer spielen 1:1-Unentschieden gegen Maitenbeth

Erste Mannschaft:
Sonntag 13. Oktober 14 Uhr SVA - SV Reichertsheim II
Samstag 19. Oktober 16 Uhr SV Forsting I - SVA I
Sonntag 27. Oktober 12:30 Uhr SVA I - TSV Haag I
Sonntag 3. November 15 Uhr SV Schwindegg I - SVA I
Sonntag 10. November 12:30 Uhr SVA I - SpVgg Jettenbach I

Zweite Mannschaft:
Samstag 5. Oktober 16 Uhr FC Grünthal III - SVA II
Sonntag 13. Oktober 16 Uhr SVA II - SV Reichertsheim III
Freitag 18. Oktober 19 Uhr SV Waldhausen II - SVA II
Sonntag 3. November 13 Uhr SV Schwindegg II - SVA II
Sonntag 10. November 14:30 Uhr SVA II - TSV Taufkirchen II

Alle Spiele aller Senioren- und Jugendmannschaften
des SV Albaching finden Sie auch unter www.bfv.de

SVA-Fußball: Die nächsten Spiele
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Albaching - 16 motivierte Rad-
fahrer/innen nahmen am Ferien-
programm der Maibaumfreunde 
teil. In Kleingruppen wurde am 
Kneipbecken gestartet. Die vor-
gegebene Runde wurde mit ver-
schieden Spielstationen gestaltet. 
Zudem mussten Buchstaben auf 
dem Weg gefunden werden, wel-
che ein Lösungswort ergaben. 
Am Ziel angekommen wurde 
gemeinsam gegrillt und sich im 
Kneippbecken abgekühlt. Zudem 

fand eine Siegerehrung statt, da 
man bei den Spielstationen Punk-
te sammeln konnte. 
Zum Schluss gab es für alle noch 
ein Eis. Den Mitgliedern der Mai-
baumfreunde hat es großen Spaß 
gemacht, mit Klein und Groß 
einen Tag mit Spiel und Spaß in 
den Ferien anzubieten und freut 
sich beim nächsten Mal auf eine 
zahlreiche Anmeldungen.

Regina Raab

Spass mit Maibaumfreunden
Ferienprogramm begeistert Kinder

Radeln, Spielen und Grillen: Das Ferienprogramm der Mai-
baumfreunde kam bei den Kindern gut an. Wer genug Punkte 
sammeln konnte erhielt natürlich auch einen Preis.

Fotos: Regina Raab

Hochwasser im Kaltenecker Moos. Bei den mittlerweile häufigen Starkregen verwandelt sich das 
Kaltenecker Hinterland in eine Seenlandschaft. Zum Leid der Landwirte aber zu Segen für die 
überfüllten Flüsse.                

In Ebrach sah es mit den Über-
schwemmungen nicht besser 
aus.          Fotos: G. Barth

Starkregenfälle überfluten Wiesen
Wenn „Jahrhundertregen” zum Normalfall wird
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Zweimal Spende für Jugend
Vereinskleidung für Kinder und Betreuer

Albaching - Die insgesamt vier Mannschaften der G- und F-
Jugend wurden mit Vereinskleidung ausgestattet. Möglich war 
das durch eine Spende der Firma Schönreiter in Höhe von 
2.500 Euro. Da ohne Trainer und Betreuer aber auch kein Trai-
nings- oder Spielbetrieb möglich ist, gab es vom Nasenbach-
verein nochmals 800 Euro. Damit wurden die Erwachsenen 
beim Einkauf bezuschusst.
Die Kinder, Erwachsenen und der SV Albaching danken beiden 
Sponsoren für ihre Unterstützung.

Text / Foto: gm

Im Keller liegen 13 Leichen
TMVA zeigt ab 2. November die tiefschwarze Komödie „Arsen und Spitzenhäubchen“

Albaching (wfj) - Der Thea-
ter- und Musikverein Albaching 
bleibt sich treu: Auch im Herbst 
2024 gibt’s auf der Bühne im 
Bürgersaal wieder eine Komö-
die. Diesmal eine weltberühmte, 
wenn auch abgrundtief schwarze: 
Arsen und Spitzenhäubchen. Und 
um das dreht sich der Abend im 
Bürgersaal:
Nahe Albaching, im lieblichen, 
beschaulichen Marktflecken Haag 
befindet sich direkt unterm dorti-
gen Schlossturm eine scheinbare 
Oase des Friedens: Das Haus der 
reizenden Schwestern Walli und 
Martha Brestnig. Hingebungsvoll 
kümmern sich die beiden um ih-
ren liebenswert-durchgeknallten 
Neffen Teddy, der sich für den 
Verteidigungsminister hält. Nie-
mand wird an ihrer Tür abgewie-
sen. 

„Sanft aus dem
Leben befördern”

Auch Teddys Bruder, der Thea-
terkritiker Mortimer und dessen 
Verlobte Elli haben hier ihr Glück 
gefunden. Doch an diesem Abend 
bricht sich der Wahnwitz hinter 
der friedlichen Fassade seine 
Bahn. In einer Fenstertruhe stößt 
Mortimer auf das furchtbare Ge-
heimnis seiner Tanten: Zu ihren 
Wohltätigkeits-Aktivitäten gehört 

eben auch, ältere Herren vor ei-
nem Lebensende in Einsamkeit 
zu bewahren – und zwar, indem 
sie diese sanft aus dem Leben 
befördern. Die Leichen lassen sie 
mit Hilfe ihres Neffen Teddy ver-
schwinden – der bohrt im Keller 
tiefe Löcher für die Wärmepum-
pe. Was folgt ist eine turbulente, 
rabenschwarze Komödie um 
verschwundene einsame Männer, 
gesuchte Mörder, überforderte 
Polizisten, eine gefährdete Liebe 
und zwei nette Damen mittleren 
Alters, die die irrwitzige Aufre-
gung um sie herum so gar nicht 
verstehen. Premiere ist am 2. 
November im Bürgersaal in Al-
baching. Auf den Brettern: Das 
bewährte Albachinger Ensemble 
um Spielleiter Christian Huber, 
der das Stück neu eingerichtet und 
modernisiert hat.
Spieldauer: Zirka zwei Stunden 
mit einer Pause. Für Kinder unter 
zwölf Jahren ist das Stück nicht 
zu empfehlen.

Vorverkauf startet
am 15. Oktober

Der Vorverkauf startet am Diens-
tag, 15. Oktober, beim Bankhaus 
RSA in Albaching. Der Eintritts-
preis beträgt 9 Euro beziehungs-
weise 7 Euro ermäßigt. Ermä-
ßigt sind Schüler, Studenten und 

Die diesjährigen Schauspieler (v.l.): Ronja Langer (Dr. Wissers-
bund), Dirk Huber (Anton Fritz), Hans-Jürgen Wagner (Teddy 
Brestnig), Brigitte Voglsammer (Martha Brestnig), Angela Sanftl 
(Walli Brestnig), Dirk Huber (Kommissar), Bernhard Seidinger 
(Jonathan Brestnig), Wasti Friesinger (Polizist), Benjamin Mo-
ser (Polizist), Herbert Binsteiner (Dr. Einstein) und Marcel Sitz 
(Pfarrer). Vorne: Michael Binsteiner (Mortimer Brestnig) und 
Paula Langer (Elli).

Aufführungstermine:

Samstag 2. Nov 20 Uhr
Sonntag 3. Nov 18 Uhr
Freitag 8. Nov 20 Uhr
Samstag 9. Nov 20 Uhr
Sonntag 10. Nov 18 Uhr
Freitag 15. Nov 20 Uhr

Einlass 1 Stunde vor Beginn.
Kartenpreise 9 Euro / 7 Euro

Menschen mit Beeinträchtigung. 
Falls nicht ausverkauft, sind auch 
jeweils Karten an der Abendkasse 
im Bürgersaal erhältlich. 
Einlass zu den Aufführungen 
ist jeweils eine Stunde vor Be-
ginn. Der Theater-Abend wird 
wie jedes Jahr mit kulinarischen 
Schmankerln sowie einem Bar-
betrieb nach den Aufführungen 
umrahmt.
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Kürbislasagne
das grüne Rezept von Johanna

Zutaten: 2EL Sonnenblumenöl, 
500g Hokkaido Kürbis, 1 Zwiebel, 
1 Knoblauchzehe, 400g Rinderhackfleisch, 
2 EL Tomatenmark, 500g gehackte 
Tomaten, 100g geriebenen Mozzarella, 
125g Mozzarella, 9 Lasagneblätter, Oregano, Kürbiskerne als Topping

Béchamelsauce: 60 g Butter, 60 g Mehl, 750 Milch, 1 Prise Muskat-
nuss, Salz & Pfeffer

Zubereitung:
- Den Kürbis waschen und Kernhaus entfernen, in Spalten schneiden 
für 20 Minuten auf 180 Grad Umluft in den Backofen geben. Dadurch 
wird er weicher und ist viel leichter zum Schneiden. Den Ofen kannst du 
danach direkt für die Lasagne anlassen.
- Währenddessen Zwiebel und Knoblauch schälen und klein hacken.
- In einer Pfanne Sonnenblumenöl erhitzen und Zwiebel und Knoblauch 
anbraten, bis sie glasig sind.
- Tomatenmark und Rinderhackfleisch hinzugeben und anbraten.
- Gehackte Tomaten & Oregano hinzugeben, mit Salz abschmecken.
- Für die Béchamelsauce die Butter in einem Topf schmelzen. Das Mehl 
einrühren und kurz anschwitzen lassen. Anschließend die Milch lang-
sam dazugeben und unter ständigem Rühren aufkochen. Die Sauce bei 
mittlerer Hitze etwa 3 Minuten köcheln lassen, dabei weiter rühren. Zum 
Schluss mit Salz, Pfeffer und Muskatnuss abschmecken.
- Kürbisspalten in dünne Scheiben schneiden. Den Mozzarella in Schei-
ben schneiden.
- Béchamelsauce in eine Auflaufform geben und nun wie folgt schichten: 
Lasagneblätter, Kürbis, Salz & gehackter Rosmarin, Hackfleischmasse, 
geriebener Mozzarella. Das alles so lange wiederholen, bis alle Zutaten 
aufgebraucht sind und die letzte Schicht Kürbis ist. Jetzt den geschnit-
tenen Mozzarella verteilen und noch etwas geriebener Mozzarella da-
rüber.
- Mit Kürbiskerne toppen und 35 Minuten in den Backofen geben. 

Guten Appetit

Albaching ( jn) - Am Kneipp-
becken trafen sich Anfang Sep-
tember 21 Teilnehmer um sich 
genauer über die Schwammerl in 
unserer Umgebung zu informie-
ren. Frau Christine Lechner vom 
Bund Naturschutz, erläuterte die 
verschiedenen unverkennbaren 
Merkmale und Unterschiede um 
Pilze zu bestimmen. Oft ist es nur 
ein kleiner Unterschied zwischen 
essbar und giftig.
Für eine große Pilzschwemme 
war es noch zu trocken und zu 
warm, aber es gab ein vielfälti-
ges Angebot an genießbaren und 
ungenießbaren Exemplaren. Wir 
fanden unter anderem den Kartof-
felbovist, Täubling, Krempling, 
Gallenröhrling, Maroni und einen  
Austernsaitling.

Auch andere Probleme des Wal-
des, wie Monokultur, Trockenheit, 
Klimawandel und Borkenkäfer 
(wir kamen auch an einem „Käfer-
nest” vorbei) wurden besprochen. 
Alles in allem ein wunderschöner, 
interessanter Vormittag im Wald.

Schwammerl und Probleme
OGV besah sich im September den Wald

Albaching (jn) - Im Kinderhaus 
ist das heimische Obst zur Zeit 
ein großes Thema. Einige tolle 
Sorten an Äpfel und Birnen gibt 
es im und um den Kindergarten. 
Heuer haben die Kinder einige 
gepflückt und werden im laufe der 
Zeit alles Obst in Form von Ku-
chen oder Brotzeit verputzen. Der 
Gartenbauverein sammelt Äpfel 
und Birnen und lässt daraus wie-
der feinen Apfelsaft pressen. Die 
Kosten dafür werden vom Verein 
übernommen.

Obst-Saft fürs 
Kinderhaus

Der Obst- und Gartenbauverein 
veranstaltet am Kirchweih-Mon-
tag einen Kirtakaffe im kleinen 
Sitzungsraum der Gemeinde.
Am 21. Oktober um 14 Uhr geht 
es los. Es gibt wieder feine Ku-
chen und Schmalzgebäck. Eine 
gute Gelegenheit zum Austausch 
und fröhlichen Beisammensein.

Obst- Gartenbau
Albaching ( jn) - Im November 
möchten wir einen Filzkurs anbie-
ten. Dabei werden stimmungsvolle 
Windlichter gefertigt. Frau Ange-
la Schreier zeigt uns die Methode 
des Naßfilzens. Eine sehr kreati-
ve, entspannende Arbeitsweise, 
bei der wunderschöne Ergebnisse 
entstehen.
Der Kurs kostet einschließlich 
Material 17 Euro. Bitte mitbrin-

gen: Backblech, Schere, Müllbeu-
tel, Abspüllappen, Geschirrtuch, 
Duschhandtuch, normales Hand-
tuch.
Der Kurs findet an den zwei 
Samstagen, 9.11. und 16.11. um 14 
Uhr jeweils im kleinen Sitzungs-
raum der Gemeinde statt. Anmel-
dung bitte telefonisch bei Sabine 
Altmann (0175 / 3628127).

OGV-Filzkurs im November
Windlichter basteln an 2 Samstagen

Nb
Nb
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Elena I wurde zur Königin gekrönt
Elena Eberl aus Haag i.OB ist bayerische Honigkönigin

Albaching / Haag - Am Sonntag, 15. September, wurde Ele-
na Eberl aus Haag beim Imkertag in Ansbach zur neuen 
Bayerischen Honigkönigin gekrönt. Die 26-Jährige, die als 
stellvertretende Personalleiterin beim Maschinenbauunter-
nehmen ALPMA in Rott am Inn arbeitet, übernimmt nun 
die ehrenvolle Aufgabe, den bayerischen Honig auf verschie-
denen Veranstaltungen zu repräsentieren.

Besonders hervorzuheben ist die 
Unterstützung des Bienenzucht-
vereins Albaching, der eine zen-
trale Rolle auf Elenas Weg zur 
Honigkönigin spielte. Der Verein, 
dem sie selbst angehört, stand ihr 
in den vergangenen Jahren mit 
Rat und Tat zur Seite und zeigte 
großen Einsatz für ihre Imkerei. 
Um diesen besonderen Tag ge-
bührend zu feiern, organisierte 
der Bienenzuchtverein sogar eine 
gemeinsame Busfahrt nach Ans-
bach, damit viele Mitglieder die 
feierliche Krönung vor Ort miter-
leben konnten. Zusätzlich ließ der 
Verein Fan-T-Shirts anfertigen, 
auf der Vorderseite mit einem 
schönen Spruch und auf der Rück-

Mitglieder des Bienenzuchtvereins kamen mit eigens angefer-
tigten T-Shirts um ihre Königin zu feiern.

seite mit einem Bild der frisch 
gekrönten Honigkönigin Elena 
I. Stolz auf ihre junge Imkerin, 
feierte der Verein den Erfolg von 
Elena Eberl als ihre neue Bayeri-
sche Honigkönigin. Elena Eberl, 
die als Imkerin seit 2019 aktiv ist, 
betreut aktuell zwölf Bienenvöl-
ker, verteilt auf vier Standorte. 

Leidenschaft für Bienen
und bayerischen Honig

Durch stetige Ablegerbildung 
konnte sie ihre Imkerei seit den 
Anfängen kontinuierlich erwei-
tern. Nun wird sie als Elena I., 
wie sie als Königin genannt wird, 
ihre Leidenschaft für die Bienen 

und den bayerischen Honig bei ei-
ner Vielzahl von Veranstaltungen 
weitergeben und die hohe Quali-
tät des bayerischen Honigs in die 
Welt hinaustragen. Ein besonde-
res Highlight war die Übergabe 
eines einzigartigen Geschenks: 
Das Schmuckatelier Dreierlei in 
Wasserburg spendete eine hand-
geschmiedete Halskette mit einem 
filigranen Bienenanhänger, die 
Elena Eberl an ihrem Ehrentag 
überreicht wurde. Diese Geste un-
terstreicht die Verbundenheit der 
Region und die Wertschätzung für 
ihre neue Rolle.
In ihrer neuen Funktion wird 

Elena I. in den kommenden zwei 
Jahren bei vielen Veranstaltungen 
präsent sein. Neben Imkertagen 
und Honigmärkten gehören auch 
Empfänge und Feste zu ihrem 
Programm. Dabei wird sie nicht 
nur die hohe Qualität des bay-
erischen Honigs hervorheben, 
sondern auch die Bedeutung der 
Bienenhaltung und den Schutz der 
Umwelt thematisieren.

Imkerstammtisch
am 24. Oktober

Der Bienenverein Albaching lädt 
zum Imkerstammtisch am Don-
nerstag 24. Oktober um 19 Uhr 
ins Gasthaus Zacherl nach Brand-
stätt ein.

Marita Ramsl

Feuerwehr

Der Kirtaausflug zu den Lieb-
herr Werken nach Ehingen fin-
det heuer am Kirtamontag den 
21. Oktober statt. Abfahrt ist um 
6 Uhr am Feuerwehrhaus.
Die Busfahrt und Verpflegung im 
Bus übernimmt die Feuerwehr Al-
baching. Die Werksführung dauert 
etwa vier Stunden. Zum Mittages-
sen sind wir in der Werkskantine 
von Liebherr eingeladen.
Anmeldungen bitte telefonisch bei 
Stefan Fleidl, Tel: 0160/92756745

 
Kaltenecker Straße 9 

83544 Albaching 
Mobil: 0173/ 8608777 

E-Mail: spenglerei-egger@gmx.de 
 

-Dachentwässerung
-Blechverwahrung bei Kaminen und Dachgauben
-Mauer- und Balkonabdeckung
-Blechdächer
-Verblechungen aller Art



14 Oktober 2024Pfarrei

Am Wochenende vom 11. bis zum 
13. Oktober fi nden im Rahmen der 
diözesanen Orgeltage verschie-
dene Orgel- und Kirchenfüh-
rungen in Albaching statt. Den 
Auftakt bildet am Freitag, den 11. 
Oktober, um 20 Uhr ein kleines 
Orgelkonzert im Kerzenschein 
mit beliebten und bekannten Me-
lodien aus Film und Radio.

Das Konzert mit dem Trietz-Kla-
rinettentrio fi ndet am Samstag, 
den 19. Oktober um 19 Uhr in der 
Pfarrkirche statt. Ein abwechs-
lungsreiches und hochwertiges 
Kirchenkonzert mit wundervollen 
Melodien.

Pfarrei

Kinderkirche
Die Kinderkirche findet am 3. 
Oktober um 10 Uhr in der Kirche 
statt. Alle sind herzlich eingela-
den.

Während der Gebetsnacht wird der Altarraum in der Kirche 
auch farbig beleuchtet.     Foto: Anton Mayer

Gebete durch die Nacht
Am 12. Oktober in der Kirche

Albaching  - Die Marianische 
Männerkongregation lädt herzlich 
zur Gebetsnacht von Samstag, 12. 
Oktober auf Sonntag ein. Bereits 
zum siebten Mal bieten wir in der 
Pfarrkirche St. Nikolaus Alba-
ching die fast 19 stündige Eucha-
ristische Anbetung  an.
Wir beginnen am Samstag um 
15 Uhr mit der Aussetzung des 
Allerheiligsten und werden dann 
die Stunden bis zum Sonntags-
gottesdienst um 10.30 Uhr mit 
Eucharistischer Anbetung, musi-
kalischer Gestaltung, Meditatio-
nen, die Möglichkeit zur Beichte, 
Gebeten und stillen Gebetszeiten 
gestalten. In dieser Zeit wird die 
Pfarrkirche in stimmungsvollem 
Licht erstrahlen.
Besonders freuen wir uns, dass 
wir die Jugendgruppe „Jugend 
2000” aus München begrüßen 
dürfen. Sie werden am Samstag 
von 19.30 Uhr bis 21 Uhr die Ge-
betszeit mit Lieder, Gebeten und 
Texten gestalten.
Während der gesamten Anbe-
tungszeit werden im Pfarrheim 
Tee, Kaffee, Getränke und Ku-
chen angeboten.
Im Glockenhaus liegt  eine Lis-
te auf . Jeder, der eine gewisse 
Zeiteinheit übernehmen möchte, 
sei es im stillen Gebet oder eine 
gestaltete Zeit,  wird gebeten, sich 
dort einzutragen oder sich unter 

„mayertoni@gmx.de“ oder Tel.:  
0160 929 161 36 zu melden.

Anton Mayer

Gedanken zur Anbetung: An-
betung ist ein Mittel gegen ein 
ständiges Tun-wollen oder Tun-
müssen. Sie ist ein Gegenmittel 
gegen den Lärm der Welt, dem 
wir immer mehr ausgesetzt sind. 
Hier kann ich sein, ohne etwas 
machen zu müssen. Hier ist eine 
Oase der Ruhe angesichts der 
Hektik und den Anforderun-
gen des Alltags. In einer immer 
schneller werdenden Welt und vor 
immer größeren Herausforderun-
gen tut es gut, inne zu halten.
„Wenn ich in der eucharistischen 
Gegenwart Jesu zur Ruhe komme, 
bin ich nicht allein und auf mich 
selbst zurückgeworfen. Ich bin ge-
halten in der Liebe Gottes, Jesus 
ist da, objektiv.

(Thomas und Ruth Schall)

Albaching - Von 11. bis 13. Ok-
tober fi nden wieder die alljährli-
chen, diözesanen Orgeltage statt. 
Ziel dieser jährlichen Aktion ist 
es, allen Gläubigen und Inter-
essierten den klanglichen und 
visuellen Zugang zu den oftmals 
sehr schönen und wertvollen Inst-

rumenten der einzelnen Pfarreien 
zu ermöglichen. Da wir eine be-
sonders schöne Orgel haben, sind 
einige Aktionen geplant, unter 
anderem ein kleines Orgelkonzert 
mit beliebten Melodien aus Film 
und Radio.

Kevin Komorek

Orgeltage im Oktober
Programm vom 11. bis 13.

Fr 11.10. 20:00 Melodien aus Film und Radio
Sa 12.10. 13:45 Einstimmung Gebetsnacht
So 13.10. 14:30 Orgelführung Kinder und Probespielen
So 13.10. 16:00 Orgelführung Erwachsene und Probespielen

Die erste Herbstwanderung mit 
Elisabeth Sanftl fi ndet am Diens-
tag, 15. Oktober statt. Treffpunkt 
ist um 14 Uhr am Maibaum in 
Albaching.

Das jährliche Frauenfrühstück 
mit Referentin fi ndet am Samstag, 
9. November ab 9 Uhr im ehema-
ligen Sitzungssaal der Gemeinde 
statt.

Alle Interessierten sind zur De-
kanats-Wallfahrt am Dienstag, 
3. Oktober auf der Fraueninsel 
im Chiemsee eingeladen. Die 
Messe beginnt um 10:30 Uhr in 
der Klosterkirche Frauenwörth. 
Die Ansprache hält Theologin Dr. 
Hildegard Gosebrink, Es werden 
Fahrgemeinschaften gebildet. Ab-
fahrt ist um 8:30 Uhr am Kinder-
haus. Anmeldung bei Gabi Bauer: 
08076/8474.

Frauen Männerkongr.

Auch in diesem Jahr sammelt 
die Männerkongregation wieder 
Spenden für den Kosovo und 
St. Bonifatz. Abgabetag ist am 
Samstag, 7. Dezember von 9- 12 
Uhr für beide Sammelaktionen. 
Für St. Bonifaz werden nur Män-
nerkleidung und Schlafsäcke ge-
sammelt. Weitere Informationen 
in der Novemberausgabe des Nb-
Magazins.

Anton Mayer und
Prior Frater

Emmanuel Rotter OSB

Filialen und Infos  »  www.baeckerei-daumoser.de

Albaching

nah & gut
Daumoser

Frische, Vielfalt & Qualität 
Ganz in Ihrer Nähe!
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Albaching - Wir sind im neuen 
Zwergerljahr wieder mit zwölf 
Kindern gestartet. Im Moment 
läuft noch die Eingewöhnung und 
wir freuen uns auf ein schönes 
Zwergerljahr.
Die Zwergerlgruppe findet immer 
Montags und Freitags im 2. Stock 
der ehemaligen Gemeindeverwal-
tung statt. Von 8:30 Uhr bis 12 
Uhr wird hier mit den Kindern 
gespielt, gebastelt, Brotzeit ge-
macht, im Turnraum und im Gar-
ten gespielt und noch vieles mehr.
Wir möchten uns ganz herzlich 
beim Bankhaus RSA bedanken. 
Im letzten Zwergerljahr haben wir 
eine großzügige Spende von 750 

Euro erhalten. Davon haben wir 
schöne und hochwertige Spiel-
sachen gekauft, das sonst nicht 
möglich wäre.
Für den Turnraum haben wir 
Sensorik Bausteine gekauft, da-
rüber laufen die Kinder barfuß 
und entdecken so ihre Sinne. Fürs 
Gruppenzimmer haben wir neue 
Filzstifte, Sensorikbausteine zum 
Fühlen und Sehen und eine neue 
schöne Spielküche aus Massivholz 
samt Zubehör erworben.
Vielen Vielen Dank sagen die 
Zwergerlkinder mit Beutreuerin-
nen Andrea Demmel und Sabine 
Bareuther.

Andrea Demmel

Zwergerljahr hat schon wieder angefangen
Mit Spende neue Spielsachen angeschafft - Dank an Bankhaus RSA

Die neuen Spielsachen sind schon fleißig im Einsatz.

104 Kinder in der Schatzkiste
Kinderhaus ins neue Jahr gestartet

Albaching - Wir wünschen allen 
Kindern und Familien einen guten 
Start ins neue Schul- und Kinder-
hausjahr. Seit September besuchen 
21 neue Kinder unser integratives 
Kinderhaus. 18 Kinder haben den 
Bereich gewechselt (von Krippe 
in Kiga und von Kiga in Hort). 
Insgesamt werden in diesem Be-
treuungsjahr 104 Kinder im Al-
bachinger Kinderhaus betreut (1 
Krippengruppe, 4 Kindergarten-
gruppen und 1 Hortgruppe).
Die Eingewöhnungszeit ist für die 
Kinder, deren Familien und auch 
für das Betreuungspersonal eine 
besonders spannende und auf-

regende Zeit. Viele Kinder sind 
zum ersten Mal von den Eltern 
getrennt und müssen Vertrauen 
fassen in die neue Umgebung und 
die Menschen, die sie künftig be-
treuen. Die Konstellationen in den 
Gruppen werden neu gemischt:  
die Kleinen vom letzten Jahr sind 
nun die Großen, die neuen Kin-
der kommen dazu und so müssen 
sich alle neu orientieren und ihren 
Platz in der Gruppe finden.
Wir freuen uns gemeinsam mit 
den Kindern auf ein buntes und 
erlebnisreiches Jahr im Kinder-
haus Schatzkiste.

Tina Bluhm

Hockeyturnier in Alpicha-Halle
Landjugend lässt den “Puck” fliegen

Albaching  - Am Samstag, den 
12. Oktober ist es wieder soweit.  
Das Hockeyturnier der KLJB in 
der Alpicha Halle findet statt. 
Los geht's heuer um 16 Uhr. Ne-
ben spannenden Spielen ist natür-
lich auch für Verpflegung gesorgt 
und am Abend kann man an der 

Bar bei dem ein oder anderen Ge-
tränk den Tag gemütlich ausklin-
gen lassen. 
Die Landjugend Albaching freut 
sich auf zahlreiche Unterstützer 
und ein interessantes Turnier.

Vincent Neumann

Michael Kafka verabschiedet
Zukünftig Streetworker in München / Au

Albaching (xx) - Der Erntedank-
Gottesdienst bot einen feierlichen 
Rahmen für die Verabschiedung 
von Michael Kafka, der nach sei-
ner 10-jährigen Tätigkeit als Ge-
meindereferent den Pfarrverband 
Pfaffing-Albaching verlässt.
In seiner Ansprache blickte Mi-
chael kurz auf sein Wirken in 
der Pfarrei zurück. Er knüpfte an 
die Worte der Lesung vom Säen, 
Gießen und Wachsen an - so habe 
auch er hier weitergeführt, was 
andere vor ihm bereits gesät hat-
ten und er hoffe, dass aus seiner 
Arbeit bei uns noch weiterhin 
Saat aufgehe und Früchte geerntet 
werden.
Passend zu seiner familiären Situ-

ation lag der Schwerpunkt seiner 
Tätigkeit auf der Arbeit mit Kin-
dern. Vielleicht sei es nun einfach 
an der Zeit, einen neuen Schritt zu 
tun, der ihn als pastoraler Street-
worker nach München führt. 
Als kleines Dankeschön über-
reichten ihm die Pfarrgemeinde-
rats-Vorsitzenden Finni Reithmei-
er und Christine Zollner eine süße 
Erinnerung - die Albachinger Kir-
che als Schokoladen-Kunstwerk 
- und einen Blumenstrauß, sowie 
Hans Gaigl von der Kirchenver-
waltung einen Essensgutschein. 
Im Anschluss an den Gottesdienst 
gab es einen kleinen Stehempfang 
im Pfarrhof.

Monika Konter
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Perfekte Frisuren für die ganze Familie 
Bequem bei Ihnen zuhause 
Ohne Wartezeiten 
Kompetent und zuverlässig 

Für Sie mobil unterwegs 

Ich freue mich auf Sie 
Ihre Friseurmeisterin Gabi Bodmeier 

Termine unter 08076/889880 oder 0172/8657392 
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Die Kirche wird rot erstrahlen
Themen im Pfarrgemeinderat

Albaching  - Michael Kafka gab 
bekannt, dass er seine Tätigkeit 
für den Pfarrverband Pfaffing-
Albaching beenden wird. Da 
seine Stelle als Gemeindereferent 
von Personalkürzungen betroffen 
sein wird, sah er sich leider zu 
diesem Schritt veranlasst. Seine 
Verabschiedung ist für den Ernte-
dank-Sonntag am 29. September 
geplant. Nach dem Gottesdienst 
wird ein Stehempfang stattfinden.
An Allerheiligen ist um 14 eine 
Andacht mit Gräbersegnung ge-
plant. Da Michael Kafka dann 
nicht mehr da ist, muss noch ge-
klärt werden, wer die Andacht 
hält. Das Requiem zu Allerseelen 
findet um 10:30 statt.
Erfreulicherweise gibt es ein neu-
es Kinderkirchen-Team: Regina 
Barth, Sabine Fleidl, Christiane 
Krebs und Steffi Schatz. Die erste 
Kinderkirchen-Feier findet am 3. 
Oktober um 10 Uhr statt.
Die Pfarrbücherei Albaching wur-
de mit dem Goldenen Bücherei-
Siegel ausgezeichnet. Aus diesem 

Anlass wurde beschlossen, das 
Bücherei-Team an Kirchweih, 20. 
Oktober, nach dem Gottesdienst 
bei einem kleinen Stehempfang 
entsprechend zu würdigen.
Angespornt von der Saubermach-
Aktion rund um Kirche und Pfarr-
hof soll auch drinnen eine Aus-
räumaktion im Pfarrheim und der 
Kirche folgen. Da sich in Kirche 
und Pfarrheim viele nicht mehr 
genutzte Dinge angesammelt ha-
ben, wird die Ausräumaktion für 
Samstag, 26. Oktober um 8:30 
Uhr, geplant. Der Termin muss 
noch mit der KV abgestimmt wer-
den. Anton Mayer kann einen An-
hänger zur Verfügung stellen.
Es wurde beschlossen, sich auch 
heuer wieder an der Aktion „Red 
Wednesday”, mit der auf verfolg-
te Christen aufmerksam gemacht 
wird, zu beteiligen. Die Kirche 
wird deshalb am Mittwoch 20. 
November rot angestrahlt. Anton 
Mayer kümmert sich darum.

Monika Konter / gg

TRIETZ-
KLARINETTEN

TRIO

Kirchenkonzert

19.Oktober 2024 um 19:00
Pfarrkirche St.  Nikolaus, Albaching

Hohenlindener Straße 1

mit Werken von Mozart,  Hummel, Schumann uvm.

Eintritt frei

Foto: Łukasz Walda, Jan Koenen

Ausflug ins Salzkammergut
Albachinger Senioren unterwegs

Albaching (hm) - Auf den ge-
lungenen Frühjahrs-Ausflug zur 
Wallfahrtskirche Sammarei folg-
te der wieder von Maria Vital mit 
ihrem Senioren-Team organisierte 
Herbst-Ausflug nach Österreich in 
das Salzkammergut. Ziel hier war 
die Besichtigung der Basilika St. 
Michael am Mondsee, verbunden 
mit einer Schifffahrt auf dem 
Wolfgangsee. Pünktlich um 8 Uhr 
startete die Reisegruppe mit 40 
Personen zu der etwa 2-stündigen 
Fahrt, mit einem kurzen Toilet-
ten-Zwischenstopp an der Grenze 
am Walser Berg. Gestärkt nach 
einem schmackhaften Mittages-
sen im Benediktus-Restaurant 
am Schloss Mondsee ging es in 
die angrenzende Basilika, wo uns 
bereits ein Führer erwartete. Die 
sehr ausführlichen Einzelheiten 
über die bewegte Vergangenheit 
stieß bei den Besuchern auf reges 
Interesse. Einen besonders star-
ken Eindruck hinterließ zudem 

Die Albachinger Senioren vor der Basilika St. Michael am Mond-
see

die Schönheit des Gotteshauses 
mit seinen 13 Seitenaltären. Die-
se römisch-katholische Basilika 
Mondsee ist dem heiligen Erzen-
gel Michael geweiht. Papst Johan-
nes Paul II. erhob 2005 die Kirche 
zur Basilika minor. Danach ging 
es mit dem Bus weiter nach St. 
Gilgen. Hier wartete ein Schiff, 
das uns nach St. Wolfgang brach-
te. Die meisten legten bei der Tal-
station der Schafberg-Bahn eine 
gemütliche Kaffeepause ein. Etli-
che Unentwegte spazierten an der 
Uferpromenade und einige nah-
men sogar den viertelstündigen 
Weg, bei etwas windigen Wetter, 
nach St. Wolfgang in Kauf. Dort 
ließ man sich natürlich nicht das 
„Weiße Rössl” entgehen, aber 
auch der Innenbereich des Markt-
fleckens mit seiner sehenswerten 
Pfarr- und Wallfahrtskirche hatte 
seine Reize. Gegen 20 Uhr kehrte 
die Seniorengruppe wohlbehalten 
nach Albaching zurück.
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Rechtmehring - „Griechisch 
aufgekocht” wurde kürzl ich 
bei einem von den Bäuerinnen 
Schleefeld und Rechtmehring 
organisierten Kochkurs. Schon 
lange war der Wunsch geäußert 
worden eine Kochveranstaltung 
auszurichten. Die Bäuerinnen lu-
den dazu als Referentin Andrea 
Roß aus Mettenheim (Hauswirt-
schaftsmeisterin und Ernährungs-
fachfrau) in den Saal des Recht-
mehringer Pfarrheims ein.
Andrea Roß hatte zu Beginn zwei 
leckere Vorspeisen aus Hirtenkä-
se mit Kuhmilch und Schafskäse 
hergerichtet. Zum Probieren gab 
es außerdem Zucchiniröllchen, 
Tomaten Zucchini-Ecken, Zaziki 
und griechischen Krautsalat. Auf-

getischt wurden auch Kritharaki 
mit Hackfl eisch, Hähnchen-Souv-
laki, griechischer Flammkuchen, 
Galaktoboureko und griechische 
Limettencreme. Während die Re-
ferentin die Speisen zubereitete, 
gab sie interessante Tipps. Der 
Griechischkochkurs sowie ein 
Kartoffelkochkurs wurde wegen 
der großen Nachfrage jeweils 
gleich zweimal mit je 20 Personen 
durchgeführt.
Ab Herbst bietet Andrea Roß 
einen neuen Kurs - den Knöde-
labend - an. Dieser fi ndet am 25. 
November um 19 Uhr im Pfarr-
heim Rechtmehring statt.

Lisa Bierwirth

„Griechisch Aufgekocht” im Pfarrheim
Bäuerinnen Schleefeld und Rechtmehring organisierten Kochkurs

Viel Glück!

Gewinnen mit Herz & Verstand

Landvolk

Am 3. Sonntag im Oktober ist 
Kirta! 
Für Rechtmehring bedeutet dies 
auch, dass in Alt-Rosenberg bei 
Familie Empl eine Kirtshutschn 
aufgebaut ist. 
Am Sonntag 20. Oktober ab 13:30 
Uhr kann nach Belieben geschau-
kelt und gehutscht werden. Für 
Bewirtung ist gesorgt. Auf viele 
Gäste freut sich das Landvolk 
Rechtmehring.

Franz Xaver Manzingen



19Oktober 2024 Rechtmehring

Großes Ferienprogramm in Rechtmehring
Kart, Trampolinpark, Sealife, Tag der Steine und Alpaka-Wanderung

Rechtmehring (mb) - Dank der 
durch den Gemeinderat gewähr-
ten großzügigen Haushaltsmittel 
von 3.000 Euro für das Ferienpro-
gramm konnten einige Aktionen 
für Familien vergünstigt angebo-
ten werden. 

Pflichttermine
sind wichtig

Wie jedes Jahr gibt es Pflicht-
termine. Diese sind zum einen 
das Kartfahren bei Kart 2000 in 
Eiselfing. Aufgrund der Fülle an 
Anmeldungen muss die Aktion 
jährlich zweimal angeboten wer-
den. 
Ein weiterer Pf lichttermin ist 
der Besuch der Maxx-Arena in 
Kirchheim. Der Trampolinpark 
mit Klettermöglichkeit und riesi-
ger Indoor-Hüpfburg wurde von 
53 Kindern aus Rechtmehring 
gestürmt. Viele der Kinder aus 
Rechtmehring können es schier 
nicht erwarten endlich 8 Jahre alt 
zu sein, um teilnehmen zu dürfen. 
Da es an dem Tag drückend heiß 
war, konnten die Kids und Ju-
gendlichen die Maxx-Arena fast 
für sich allein genießen. 
Ein weiteres Highlight stellt 
in diesem Jahr der Besuch des 

Sealife in München dar. Mit dem 
Bus ging es an den Olympiapark. 
Nach dem Besuch des Sealife in 
München fand noch das Som-
merfest im Olympiapark statt, bei 
dem manche der Kinder noch mit 
den vorhandenen Fahrattraktionen 
fahren mussten. 

Steine zum
kennenlernen

Zum Ende der Ferien wurde noch 
ein Tag der Steine – Auf den Spu-
ren des Inngletschers angeboten. 
Dr. Hans Wierer und seine Ehe-
frau Sybille Wierer erklärten in 
der Kiesgrube der Fa. Dimpflmei-
er in der Nähe von Brand den Inn-
gletscher und wussten zu jedem 
Stein der von den teilnehmenden 
Kids gesucht und gefunden wur-
de, woher dieser kommt und was 
es für ein Stein ist. 
Den Abschluss der gemeindlichen 
Aktionen bot die Wanderung 
mit den Bayernland Alpakas in 
der Nähe von Gars a. Inn. Zwei 
Stunden lang durften die Kinder 
die Alpakas durch die hügelige 
Landschaft und Wälder führen. 
Manch eines der Mädchen hätte 
sein Alpaka gerne mit nach Hause 
genommen.

Den Kindern machte die Alpaka-Wanderung richtig Spaß.
Foto: mb

Mit dem Bagger baggern: Die Kinder waren begeistert von der 
Aktion in der Kiesgrube der Firma Dimpfmeier.      Foto: mb

Baggern was das Zeug hält
Ferienprogramm in Rechtmehring

Rechtmehring (mb) - Die Firmen 
AGALA GmbH und Dimplfmeier 
Tiefbau GmbH haben keine Kos-
ten und Mühen gescheut und für 
45 Kinder am 7. September ein 
tolles Ferienprogramm organi-
siert.
I n  de r  K iesg r ub e  de r  Fa . 
Dimpflmeier in der Nähe von 
Brand konnten die Kinder mit 
verschieden großen Baggern 

Löcher graben und mit verschie-
denen Fahrzeugen mitfahren und 
diese auch selber lenken.
Ein besonderes Highlight war das 
Rennbuggy, mit dem auch steile 
Wände in der Kiesgrube befahren 
wurden.
Die anwesenden Kinder hatten 
einige unvergessliche Stunden mit 
toller Action und einer reichen 
Auswahl an Fahrzeugen.
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Regensburg / Rechtmehring 
- Die Landfrauen aus Rechtmeh-
ring, Schleefeld und Maitenbeth 
machten sich auf eine wunderba-
re Reise in das schöne Regens-
burg auf. Mit einer historischen, 
lustigen und sehr informativen 
Stadtführung mit Schauspiel 
begann der Tag. Im Biergarten 
des Spitalgarten genossen wir 

ein schmackhaftes Mittagessen. 
Anschließend war Zeit zur freien 
Verfügung.
Bei der Heimfahrt gings dann 
noch zum Gastgaus Rampl nach 
Hinterskirchen. Hier wird Traditi-
on, Regionalität und Gastfreund-
schaft sehr groß geschrieben.

Maria Bierwirth

Landfrauen Regensburg
Gastfreundschaft und Stadtführung GBV spendet an Hospizverein

Kräuterbuschen bringen 450 Euro ein
Rechtmehring - Traditionell traf 
sich die Gartenbauvorstandschaft 
am Tag vor Maria Himmelfahrt 
und banden 100 wunderbar duf-
tende und schöne Kräuterbüschel. 
Dafür sammelten und bekamen 
wir reichlich Kräuter, Blumen, 
Getreide und Gräser aus umlie-
genden Gärten und Feldern ge-
stiftet. Vielen Dank nochmal für 
die reiche Blumen- und Kräuter-

spende. Diese schönen Sträuße 
wurden dann am 15. August in 
Maria Hochhaus gesegnet und 
nach einer Lichterprozession um 
die Kirche Maria Hochhaus ge-
gen eine Spende abgegeben. Der 
Erlös von 450 Euro ging dieses 
Jahr an den Anna Hospizverein 
Mühldorf.

Lisa Mittermaier

Bürgerwerkstatt hat sich geformt
Erste Ergebnisse am 17. Oktober beim Kirchenwirt

Rechtmehring (mb) - Etwa 60 en-
gagierte Bürgerinnen und Bürger 
aus Rechtmehring haben in der 
Bürgerwerkstatt am letzten Sams-
tag fleißig an Themen rund um 
unsere Ortsentwicklung gearbei-
tet. Alle Rechtmehringer/-innen 
waren dazu eingeladen worden,  
60 haben ihr Interesse bekundet, 
50 von ihnen wurden ausgelost, 
11 wurden von Bürgermeistern 
bzw. dem Gemeinderat aus Verei-
nen und örtlichen Gruppierungen 
vorgeschlagen. 
Diese Gruppe hat in guter Atmo-
sphäre arbeitsteilig folgende The-
men betrachtet und Vorschläge zur 
Verbesserung erarbeitet: • Freizeit, 
Kultur, Bildung • Nahversorgung, 

Gewerbe • Gesundheit • Kinder, 
Familie, Miteinander • Mobilität 
(ÖPNV, Individualverkehr) • Na-
tur, Umwelt, Klimaschutz.
Die Rechtmehringer dürfen also 
gespannt sein, wenn die Ergeb-
nisse der Bürgerwerkstatt am 17. 
Oktober um 19 Uhr beim Kir-
chenwirt öffentlich vorgestellt 
werden. Sie haben dort nicht nur 
die Möglichkeit sich zu informie-
ren, sondern Sie sind eingeladen, 
sich über die Ergebnisse auszu-
tauschen, sie zu ergänzen oder mit 
Anmerkungen zu versehen.  Die 
Bürgermeister und der Gemein-
derat freuen sich auf einen regen 
Austausch mit Ihnen. Das erste Treffen der Teilnehmer der „Bürgerwerkstatt Recht-

mehring” fand im Pfarrheim statt.       Foto: mb
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Bauernhochzeit in Rechtmehring
Weinfest mit Verlobung am 26. Oktober beim Osl in Reith

Rechtmehring - Nach fast zwei 
Jahrzehnten findet in Rechtmeh-
ring im Jahr 2025 wieder eine 
„Oidboarische Bauernhochzeit“ 
statt! Die letzte Faschingshoch-
zeit in der Gemeinde wurde im 
Jahr 2007 gefeiert, und umso grö-
ßer ist nun die Freude auf dieses 
besondere Ereignis, das von den 
Korbinianschützen Rechtmehring 
organisiert wird.

Vertauschte
Geschlechter

Die „Oidboarische Bauernhoch-
zeit“ bietet eine humorvolle und 
zugleich traditionelle Inszenie-
rung, bei der die Rollen von Braut 
und Bräutigam vertauscht werden. 
Ein großer Mann wird die Braut 
darstellen, während eine kleinere 
Frau in die Rolle des Bräutigams 
schlüpft. Dabei ist die Authenti-
zität der Tracht von besonderer 
Bedeutung. Die Hochzeitsgesell-
schaft wird Kleidung tragen, die 
dem Stil des späten 19. Jahrhun-
derts in Bayern entspricht.
Die große Ankündigung der Fei-
erlichkeiten erfolgte bereits im 
Frühjahr dieses Jahres während 

des Starkbierfests beim Kirchen-
wirt in Rechtmehring. 
In einem humorvollen Thea-
terstück musste der Bräutigam 
Blasius Hoiznaglverbiaga (Micha 
Grundei) vor Gericht erscheinen, 
da er im alkoholisierten Zustand 
einige Dummheiten begangen 
hatte. Nach einem turbulenten 
Prozess konnte das königlich-
bayerische Amtsgericht jedoch 
für Klarheit sorgen, und Blasius 
versöhnte sich wieder mit sei-
ner wütenden Braut Apollonia 
Breznsoiza (Andreas Huber). Die-
se unterhaltsame Episode setzte 
den Startschuss für die „Oidboari-
sche Bauernhochzeit“.

Das Eheversprechen
erfolgt im Oktober

Nach der Bekanntgabe der Veran-
staltung folgt nun die Verlobung 
des Brautpaares. Am 26. Oktober 
findet diese mit einem Weinfest 
beim Osl in Reit bei Haag statt. 
Zu diesem Anlass wird wieder 
ein kurzes Theaterstück aufge-
führt. Die Diskussionen über das 
Heiratsgut und Streitigkeiten über 
die Ernennung des Kranzlpaares 

Eine zünftige Faschingshochzeit wird im Frühjahr stattfinden. 
Die Verlobung bereits im Oktober.     Foto: Korbiniansschützen
werden dabei eine zentrale Rolle 
spielen. Es wird ein unterhaltsa-
mer Abend voller Humor, lecke-
ren Brotzeiten und süffigem Wein 
erwartet.
Als nächster Höhepunkt folgt das 
traditionelle Hochzeitsbaumauf-
stellen am 16. Februar 2025 im 
Ortskern von Rechtmehring. Der 
Hochzeitsbaum wird, wie bereits 
2007, von den „Schleefeldern“ 
aufgestellt. Auch diese Veran-
staltung kurz vor der eigentlichen 
Hochzeit verspricht großen Spaß 

für alle Beteiligten sowie für die 
Zuschauer.
Der Höhepunkt der Feierlich-
keiten wird schließlich die „Oid-
boarische Bauernhochzeit“ am 
22. Februar 2025 sein. Der Orts-
kern von Rechtmehring wird zur 
Bühne für diese ganz besondere 
Inszenierung, bei der es neben 
der Vertauschung der Geschlech-
terrollen auch um die Bewahrung 
bayerischer Traditionen und Bräu-
che geht. 

Alexander Haunolder

MBM Münchener Boulevard Möbel GmbH | 83539 Forsting | Steinbuchstr. 3
An der B 304 zwischen Ebersberg u. Wasserburg a. Inn | Tel. 080 94 / 90 93 44 - Mobil 0171 / 21 51 897

Aktuelle Angebote und Sonderposten auf www.mbm-moebel.de ––> outlet
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Exklusive Gartenmöbel Große Auswahl wetterfester Gartenmöbel
aus Aluminium | FUREMA | Edelstahl Schmiedeeisen | Geflecht

Jeder 70. Kunde erhält zum Jubiläum
einen Gutschein über 70,00 Euro 

Unsere
Gartenmöbel 

Profi s
sind für Sie da:
Mo. - Sa. von 

10.00 - 18.00 Uhr

Qualität seit 70 Jahren
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Rechtmehring - Eine kleine Be-
sonderheit gibt es im November 
im Rechtmehringer Pfarrheim 
zu bestaunen. Für Kinder ab drei 
Jahren bauen Silvia und Stefan 
Beyrer ihre Marionettenbühne auf 
und erwecken ihre handgefertig-
ten Puppen im Stück „Frau Holle” 
zum Leben. 
Das „Klick-Klack-Theater” be-
steht nun schon seit 1991 und 
wurde stetig um neue Stücke er-
weitert. Dabei nutzt Silvia Beyrer 
ihre geduldige Fingerfertigkeit für 
die Realisierung der Kostüme, die 
ihr Mann Stefan neben Dekorati-
on, Bühnentechnik und Figuren 
entwickelt. Ein ums andere Mal 
entsteht daraus ein liebevoll auf-
bereitetes, absolut sehenswertes 
Puppentheater. Für uns dieses 
Mal Frau Holle.
Die fl eißige und freundliche Marie 
wird von ihrer faulen und frechen 
Schwester herumkommandiert. 
Eines Tages fällt ihr die Spindel 
in den Brunnen. Sie springt hin-
terher und landet im Reich von 
Frau Holle, der sie treu dient. Da-
für belohnt Frau Holle sie mit ei-
nem Goldregen, den nun auch ihre 
Schwester erlangen will. Doch da 
sie unfreundlich und faul ist, wird 
sie statt mit Gold mit Pech über-

gossen, das an ihr kleben bleibt.
Das Märchen „Frau Holle” wurde 
von den Gebrüdern Grimm ver-
fasst und erschien 1812. Es zählt 
bis heute zu den bekanntesten und 
beliebtesten deutschen Märchen. 
2006 wurde es als Deutschland 
schönstes Märchen ausgezeichnet. 
Die Aufführung ist am Sonntag, 3. 
November um 10 Uhr. Die Dauer 
beträgt etwa 40 Minuten ohne 
Pause. Der Eintrittspreis beträgt 5 
Euro pro Person.

Susanne Schmidt

Marionettentheater für Kinder
Aufführung im November im Pfarrheim

Rechtmehring (thm) - Mit dem 
neuen Ausbildungsjahr begann 
beim Bankhaus RSA am 1. Sep-
tember für zwei junge, motivierte 
Menschen die Berufsausbildung 
zum Bankkaufmann. „Ausbildung 
bedeutet Zukunftssicherung für 
junge Leute, aber auch für unser 
Unternehmen. Wir bieten unseren 
neuen Mitarbeitern eine hochwer-
tige Ausbildung, die ihnen viele 
Karrierechancen ermöglicht”, so 
Vorstand Andreas Thalmeier.
Die beiden Vorstände, sowie das 
gesamte RSA-Mitarbeiterteam 
wünschen Simon Wühr und Lu-
kas Köck einen guten Start und 
einen erfolgreichen Verlauf ihrer 
Ausbildungszeit.

Die neuen Auszubildenen auf 
der Bank: Simon Wühr und 
Lukas Köck. Hinter ihnen ste-
hen Ausbildungsleiter Georg 
Linner (links) und Vorstand 
Andreas Thalmeier.

„Nachwuchs” beim Bankhaus
Zwei neue Auszubildende bei der RSA

 

�
SEWALD
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Verkaufslisten gibt es ab dem 07.09.2024 unter: 
http://bazaarit.de

Veranstalter: 
Förderverein der Kindertagesstätte und Grundschule Maitenbeth e. V.
Informationen unter Telefon: +49 (0) 160 96804618

Vorverkauf für Schwangere* 
 10:00 – 11:00 Uhr 

* eine Begleitperson, bitte Mutterpass vorzeigen

alles rund um‘s Kindalles rund um‘s Kind

Herbst-

Samstag, 19. Oktober  2024
11:00  – 13:00 Uhr

Mehrzweckhalle Maitenbeth
Eingang: Josef-Eisenauer-Straße

Tipp!

Benno 
Moser

Bagger-Arbeiten
und LKW 7,5 t

Oedenau 1
83544 Albaching

Telefon 080 76 / 10 75
Mobil 0160 185 90 04

Ein „wasserdichter” Diebstahl beim Bankhaus
Strömender Regen hielt „Diebe” nicht von Verhandlungen ab - Firstbaum sicher verpackt

Rechtmehring (thm) - Ein First-
baum der nassen Art kam am 
Montag an den Erweiterungsbau 
des Bankhaus RSA in Rechtmeh-
ring zurück. Nach gutem alten 
Brauch wurde der zur Fertigstel-
lung wichtige Teil des Daches 
gestohlen. Trotz st römenden 
Regen wussten sich die „Diebe” 
zu helfen und verpackten für die 
Übergabe den gestohlenen First 
wasserdicht.

Hohe Beteiligung
beim „Diebstahl”

Die „Diebe” des Firstbaums wa-
ren die Feuerwehren Schleefeld 

und Rechtmehring, der Burschen-
verein Rechtmehring und die 
Mitarbeiter der Firma Schmid 
Landtechnik.

Rückgabe fiel
nicht ins Wasser

Die reibungslose Rückgabe des 
Firstbaum war allerdings nur 
dem guten Verhandlungsge-
schick der beiden Bankvorstände 
sowie diversen Getränken und 
einer Pizzaauswahl vom GO aus 
Oberndorf zu verdanken. Der 
Abend klang dann gemütlich im 
trockenen Aufenthaltsraum der 
Bank aus. Davor konnten sich 

die gut 50 Firstbaumdiebe selbst 
noch ein Bild vom rund 1.000 qm 
großen Erweiterungsbau der Bank 
machen.

Neubau mit drei
Stockwerken

Über drei Etagen entstehen neben 
Büros für die Firmenkundenbe-
treuung, Vorstands- und interner 
Bereich auch noch ein großer Saal 
für Veranstaltungen, Schulungen 
und Mitarbeiterbesprechungen. 
Insgesamt investiert die Bank 
etwa fünf Millionen Euro in die 
Erweiterung ihrer Hauptstelle 
in Rechtmehring. Die Aufträge 

werden dabei ausschließlich an 
Kunden und Firmen in der Region 
vergeben.

Traditionen aufrecht
erhalten

„Dass sich so viele unterschied-
liche Gruppierungen zusammen-
getan haben, um die Tradition 
des Firstbaumstehlens aufrecht zu 
erhalten, zeigt, dass wir als Bank 
fest integrierter Teil der Gesell-
schaft sind”, freuten sich die Vor-
stände bei der Rückgabe.
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50 Jahre Schützenverein Alpenblick
Der Rückblick auf die Vereinsgeschichte

Der Schützenverein „Alpenblick 
Maitenbeth“ blickt in seiner 
50jährigen Geschichte zurück auf 
ein reges und abwechslungsreiches 
Vereinsleben, das geprägt war von 
vielen größeren und kleineren ge-
sellschaftlichen und sportlichen 
Veranstaltungen wie organisierte 
Vereinsausflüge, Schützenkranzl, 
Faschingsbälle, Faschingsschie-
ßen, Nussenschießen, Kirchweih-
feste, Pokalschießen, Christbaum-
versteigerungen, regelmäßige 
Freundschaftsschießen mit Stau-
den, Marsmeier und Pemmering, 
Strohschießen, VG-Schießen und 
der Teilnahme an diversen Fah-
nenweihen und Gründungsfes-
ten. Viele Mitglieder wurden bei 
ihren Hochzeiten begleitet oder 
auch mit einem Weisert-Wecken 
überrascht, wenn sich Nachwuchs 
angekündigt hatte.

Die Entstehungsgeschichte

Im Jahr 1974 hatte der Schüt-
zenverein „Fröhlicher Winkel“ 
Marsmeier den Bau eines Vereins-
heimes im Vereinslokal Stangl 
geplant. Nachdem von den dama-
ligen Besitzern dafür keine Ge-
nehmigung erteilt wurde, ist ein 
Lokalwechsel in Betracht gezogen 
worden, wofür aber im Verein eine 
geteilte Meinung herrschte. Nach 
mehreren Mitgliederversammlun-
gen hat man sich schließlich ganz 
knapp gegen einen Lokalwechsel 
entschieden. Die Befürworter 

haben daraufhin allerdings den 
Verein verlassen und im neuer-
bauten Gasthof Boschner in einer 
Gründungsversammlung mit 44 
Mitgliedern am 15.November 
1974 den Schützenverein „Al-
penblick Maitenbeth“ ins Leben 
gerufen und Martin Stoiber zum 
1.Schützenmeister gewählt. 

Die Entwicklung des Vereins

1976 war der Verein bereits auf 85 
Mitglieder angewachsen und hat-
te unter der Leitung von Hermann 
Mück sen. und großer Beteiligung 
der Mitglieder damit begonnen 
ein eigenes Schützenheim zu 
bauen. Dank zahlreicher Spenden 
konnte auch eine Schützenkette 
angeschafft werden. Im Jahr dar-
auf wurde das neue Schützenheim 
dann von Pfarrer Sebastian Rieger 
eingeweiht.
1979 übernahm Gerhard Poprawa 
die Führung des Vereins.
Die Schützenjugend bekam 1980 
eine eigene Schützenkette, der 
Verein zählte mittlerweile 116 
Mitglieder.
1984 durfte man bei der Fah-
nenweihe des Schützenvereins 
„Hubertus Stauden“ erstmals als 
Patenverein fungieren, der Verein 
war mittlerweile auf 203 Mitglie-
der angewachsen.
1987 wurde Wolfgang Slatosch 
an die Spitze des Vereins gewählt 
und dieser ließ ein Jahr später 
beim Hansn in Rain den alten 

Die Einweihung des Vereinsheimes 1977 von links: Martin Stoi-
ber, Pfarrer Sebastian Rieger und Bürgermeister Anton Ober.

Fotos: Vereinsarchiv

Brauch eines Kirchweihfestes 
wieder aufleben. Wieder ein Jahr 
später wurde „Alpenblick Maiten-
beth“ ein eingetragener Verein.
Die folgenden Jahre war der Ver-
ein insbesondere mit der Planung 
und Vorbereitung der eigenen 
Fahnenweihe anlässlich des 20-
jährigen Bestehens beschäftigt. 
Ein Festausschuss unter der Lei-
tung von Peter Eberherr wurde 
gebildet. „Hubertus Stauden“ 
konnte als Patenverein gewonnen 
werden, das Patenbitten in Stau-
den wurde zu einem unvergessli-
chen Erlebnis.
Vom 22. – 25.Juli 1994 fand dann 
bei herrlichem Wetter die Fahnen-
weihe statt. 53 Vereine, über 1200 
Teilnehmer, vier Musikapellen 
und Pferdegespanne mit Ehren-
gästen zogen durch den festlich 

geschmückten Ort. Der Verein 
zählte damals 193 Mitglieder.
1995 fand aufgrund der „Ballmü-
digkeit” vieler Maitenbether Bür-
ger der letzte Faschingsball statt. 
Kaspar Hohner übernahm die 
Vereinsführung von Wolfgang 
Slatosch. 
In einem etwas kleineren Rahmen 
hat man wieder unter der Festaus-
schuss-Leitung von Peter Eber-
herr vom 13. – 16. August 1999 
das 25jährige Bestehen mit den 
Ortsvereinen gefeiert, das 30jäh-
rige 2004 dagegen nur im kleinen 
Kreis im Gasthaus Boschner.
2005 zählte der Verein 199 Mit-
glieder. 
2008 ist neben Hermann Mück 
sen. und Maria Mittermaier auch 
Anna Ernst zum Ehrenmitglied 
ernannt worden.

Maitenbeth (ri) - Der Schützenverein „Alpenblick Maiten-
beth“ wurde 1974 gegründet und feiert sein Jubiläum im 
Oktober. Dabei wird im Rahmen des Kirchweihfestes beim 
Hans'n in Rain gefeiert. Den Anfang macht die Jubiläums-
veranstaltung am Freitag, 18. Oktober mit Rahmenpro-
gramm und musikalischer Unterhaltung. Doch zuerst ein 
Rückblick auf das Vereinsgeschehen.

Das Festprogramm
Freitag, 18.Oktober ab 19 Uhr
 Gründungsfest 50 zum jährigen Bestehen mit Rahmen-
 programm, Bewirtung und musikalischer Unterhaltung
Sonntag, 20.Oktober ab 11:30 Uhr 
 Kirchweihfest mit Kirtahutschn 
 Kirtafest mit Rollbraten, Enten, Hendl vom Grill, 
 Kaffee, Kuchen und Kirta-Spezialitäten
 Für musikalische Unterhaltung ist gesorgt
 Ab 13 Uhr besteht für Groß und Klein die 
 Möglichkeit, sein Talent fürs Schießen mit 
 einem Lasergewehr zu erproben.
Montag, 21.Oktober ab 18 Uhr Kesselfleischessen
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Martin Stoiber mit den Fahnenjungfern bei der Fahnenweihe 1994.

2014 fand zum 40jährigen Jubilä-
um ein „Hoagarten“ im Rahmen 
des Kirchweihfestes beim Hansen 
in Rain statt.
Von Juli bis November wurde 
der Schießstand in kompletter Ei-
genregie mit über 600 geleisteten 
Arbeitsstunden umgebaut und auf 
elektronische Zielerfassung um-
gestellt
2017 hat Richard Hirt die Ver-
einsführung von Kaspar Hohner 
übernommen

Aktuell wird die Schützenfamilie 
immer kleiner und es wird eine 
Zukunftsherausforderung sein, 
dem entgegen zu wirken und da-
mit den Verein am Leben zu er-
halten.

Sportliche Highlights

1978 1. Platz der Jugendmann-
schaft bei der Gaumeisterschaft 
LG
1979 zwei 1. Plätze beim Jugend-

besten-Schießen und der Gau-
meisterschaft im LG-Dreistel-
lung-Schießen. 
Die Leistungsträger bei der Ju-
gend in den Jahren von 1976-1979 
waren Hans Steinbach, Hans Wal-
tl, Hermann Mück und Hans Zott
1980 Hermann Mück jun. belegt 
den 3. Platz in der Juniorenklasse 
bei den oberbayerischen Meister-
schaften.
1981 Hermann Mück jun. wird 
Gauschützenmeister im Luftge-
wehrschießen.
1983 Die erste Mannschaft schafft 
den Aufstieg in die Gauklasse.
1995 Kaspar Hohner gewinnt die 
Endscheibe, war bester in der Jah-
reswertung der Schützenklasse 
und wird Schützenkönig
1996 wird Frieda Mück mit dem 
Luftgewehr oberbayerische und 
bayerische Meisterin in der Seni-
orenklasse 
1996/1997 und 2001 wird Alexan-
dra Ring Gauschützenkönigin im 
KK-Schießen.
2000 wird Chr ista Eberher r 
Gauschützenkönigin mit dem 

Luftgewehr, ein Jahr später so-
gar Bezirksschützenkönigin. 
Frieda Mück qualifiziert sich für 
die Teilnahme an den Deutschen 
Meisterschaften der Seniorinnen 
im Luftgewehr.
2005 qualifiziert sich Frieda Mück 
in der Disziplin Luftgewehr für 
die Teilnahme an der bayerischen 
Meisterschaft.
2012 qualifiziert sich Kaspar 
Hohner mit der Armbrust für die 
deutsche Meisterschaft.
2013 belegt Rudolf Gruber bei 
den bayerischen Seniorenmeis-
terschaften den ersten Platz in der 
Disziplin Luftgewehr
2019 erreicht Rudolf Gruber bei 
den bay. Seniorenmeisterschaft 
mit dem Zimmerstutzen mit Auf-
lage den ersten Platz. Kaspar Hoh-
ner qualifiziert sich im KK 3x20 
für die deutsche Meisterschaft.
2021 qualifizieren sich Julia Mit-
ter sowie Christiane und Juliane 
Fleidl für die deutsche Meister-
schaft im KK 3x20.
Kaspar Hohner wird 2022 bei 
den bayerischen Seniorenmeis-
terschaften im KK 50m zweiter, 
18 Schützen qualifizieren sich 
für oberbayerische und 13 für die 
bayerische Meisterschaft in unter-
schiedlichen Disziplinen.
2023 dürfen 19 Starter bei den 
oberbayerischen und 11 bei den 
bayerischen Meisterschaften an 
den Start gehen, Kaspar Hohner 
mit dem Zimmerstutzen bei den 
Deutschen Meisterschaften
Kaspar Hohner belegt bei den bay-
erischen Seniorenmeisterschaften 
Platz 2, Rudolf Gruber Platz 3
Aktuell werden beim Schützenver-
ein „Alpenblick Maitenbeth“ die 
Disziplinen Luftgewehr, Luftpis-
tole Lichtgewehr, LG 3 Stellung 
und 10m Armbrust angeboten. 
Regelmäßige Schießtermine sind 
für die Jugend jeweils am Freitag 
ab 18:30 Uhr, für Erwachsene ab 
19 Uhr.

18 leckere Salate am Büfett
Salatessen des OGV in der Alten Post

Maitenbeth (ri) - Auch das dies-
jährige Salatessen des Obst- und 
Gartenbauvereins Maitenbeth 
spiegelte die Situation vieler 
Maitenbether Ortsvereine in aller 
Deutlichkeit wider. Die Veranstal-
tung in der Alten Post war zwar 
mit 40 Besuchern relativ gut be-
sucht, aber die Teilnehmer waren 
durchwegs älteren Semesters. „Da 
bin ich ja mit meinen 60 Jahren 
fast das Küken“ hörte man eine 
Teilnehmerin ganz überrascht sa-
gen, als sie sich umschaute.
Vorstand Jakob Moser konnte bei 
seiner Begrüßung auch Bürger-

meister Thomas Stark willkom-
men heißen. Anschließend durften 
sich alle an der Salatbar ausgiebig 
bedienen. 18 verschiedene, selbst-
gemachte und gespendete Salate 
wurden zur Auswahl angeboten 
und alle genossen das Beisam-
mensein bei ein paar gemütlichen 
Stunden und einem unterhaltsa-
men, vergnüglichen Plausch. Alle 
Salatspender durften als kleine 
Anerkennung und Dankeschön 
zum Ende der Veranstaltung ein 
kleines Blumengeschenk mit nach 
Hause nehmen.

Ein paar gemütliche Stunden verbrachten die Gäste beim Sala-
tessen der OGV in der Alten Post.

Gebietsausflug der Landfrauen
Es geht nach Traunstein zum Chiemgaukorn

Maitenbeth (ri) - Am Kirch-
weihmontag, 21. Oktober, un-
ternehmen die Ortsverbände der 
Bäuerinnen aus Rechtmehring, 
Schleefeld, Maitenbeth, Winden 
und Oberndorf einen gemeinsa-
men Ausflug nach Traunstein. Auf 
dem Programm steht zunächst 
eine Stadtführung und anschlie-
ßend ein gemeinsames Mittages-
sen im Bräustüberl in Traunstein. 
Danach geht es weiter zu Chiem-
gaukorn in Weiding in der Nähe 
von Trostberg.
Chiemgaukorn ist ein Biobauern-
hof, der Urgetreide wie Dinkel, 
Einkorn, Emmer uws. anbaut und 

als Bayerischen Reis vermarktet.
Nach einer Führung erhalten alle 
Teilnehmer eine kleine Kostprobe 
und können den Hofladen besich-
tigen. Anschließend gibt es Kaf-
fee und Kuchen.
Die Rückkehr ist gegen 17 Uhr 
geplant. Abfahrt ist um 9:30 beim 
Wirt in Brandstätt, um 9:40 in 
Rechtmehring beim Pfarrheim 
und um 9:45 in Schleefeld beim 
Flecklwirt.
Anmeldung bei den jeweiligen 
Ortsbäuer innen. Maria Bier-
wirth 08076/428, Gertrud Hau-
nolder 08072/777, Resi Gaigl 
08076/664.
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Einen Herbstbasar in der Mai-
tenbether Mehrzweckhalle (Josef-
Eisenauer-Straße 3, Maitenbeth) 
veranstaltet der Förderverein der 
Kindertagesstätte und Grundschu-
le Maitenbeth e.V. am 19. Oktober. 
Der reguläre Verkauf findet von 
11 bis 13 Uhr statt, Schwangere 
mit Mutterpass erhalten Eintritt ab 
10 Uhr. Verkauft werden Kinder- 
und Babyklamotten, Spielsachen, 
Schuhe, Schwangerschaftsmode 

und Nützliches rund ums Kind. 
Wer als Verkäufer teilnehmen 
möchte, findet ab dem 7. Septem-
ber die Verkaufslisten unter „ba-
zaarit.de”.

Die Jahreshauptversammlung 
des Fördervereins der Kinderta-
gesstätte und Grundschule Mai-
tenbeth e.V. findet am 21. Oktober 
um 18.30 Uhr in der Alten Post in 
Maitenbeth statt.
Auf der Tagesordung stehen ne-
ben einem Kassenbericht, unter 
anderem auch ein Rückblick auf 
das Geschäftsjahr 23/24, eine 
Vorschau auf kommende Aktivi-
täten sowie ein Budgetüberblick 
für weitere Aktionen. 
Der Förderverein freut sich auf 
rege Teilnahme.

Der Herbstmarkt 2023 ist gut angekommen. Dieses Jahr findet 
er am 5. Oktober statt.           Foto: ri

Herbstmarkt in Maitenbeth
Bei schönem Wetter am Rathausplatz 

Maitenbeth (ri) - Aufgrund der 
überaus großen Resonanz in den 
beiden letzten Jahren sowohl bei 
den Gemeindebürgern aber auch 
im benachbarten Umkreis ist 
der Maitenbether Herbstmarkt 
mittlerweile zu einer festen und 
beliebten Einrichtung geworden. 
Gemeinderätin Helga Unterhasl-
berger hat auch dieses Jahr wieder 
die Organisation übernommen. 
Die Veranstaltung findet am 
Samstag, den 5. Oktober auf dem 
Rathausplatz statt, beginnt um 11 
Uhr und endet gegen 14 Uhr. Ziel 
ist ein gemütliches Beisammen-
sein und Kennenlernen aller Ge-
nerationen. Bei schlechtem Wetter 
wird in die Mehrzweckhalle aus-
gewichen.
Jeder Gemeindebürger, jeder Ver-
ein und jeder Vermarkter darf sich 

gerne mit einbringen zum Pflan-
zentausch oder mit einem Ange-
bot von Obst/Gemüse, heimischen 
Produkten, bayerischen Speziali-
täten, Dekoartikeln, Türkränzen, 
Näharbeiten, Selbstgemachtem, 
Kaffee und Schmalzgebäck usw. 
Alle kulinarischen Angebote 
gibt es zum sofortigen Verzehr 
oder auch zum Mitnehmen. Der 
Schwerpunkt liegt auf regiona-
len Produkten. Es werden auch 
Steckerlfische und Weißwürste 
angeboten. 
Für das Mittagessen stehen ver-
schiedene Speisen zur Verfügung, 
für Kinder wird ein abwechslungs-
reiches Programm angeboten.
Anmeldungen, Rückfragen und 
nähere Information unter Email 
maitenbetherherbstmarkt@gmail.
com oder Tel. 08076 8998

Mit�einem�Bildungsgutschein�der�Agentur
für�Arbeit�bis�zu�100%�Förderung�möglich!�

4.�November�-�26.�November

Mit�zusätzlicher�Führerscheinausbildung
der�Klassen�C1/C1E/C/CE

Beschleunigte�Grundqualifikation
im�Güterverkehr

08071/9206219 https://fahrschule-eggerl.deinfo@fahrschule-eggerl.de

Informieren�Sie�sich�über�unseren�Kurs�im�Januar!

Franz SpötzlGmbH
Heizö Diesel Pellets

Münchner Str. 2
83539 Forsting

Telefon: 0 80 94 / 710 und
0 80 94 / 90 79 79
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Mit Herz und Seele immer für die Familie da
Anni Sigl aus Maitenbeth feierte 85. Geburtstag

Maitenbeth (ri) - Auf ein beweg-
tes Leben mit vielen Höhen und 
Tiefen kann Anni Sigl aus Mai-
tenbeth/Marsmeier zurückblicken, 
die jetzt bei guter Gesundheit und 
geistiger Frische ihren 85. Ge-
burtstag feiern konnte. Anni Sigl 
ist eine geborene Huber, wurde 
am 7. September 1939 in Anfel-
den/Gemeinde Reichertsheim 
geboren und ist dort zusammen 
mit zwei Schwestern und einem 
Bruder auch aufgewachsen. Zur 
Schule gegangen ist sie in Leng-
moos, anschließend arbeitete sie 
beim Rieder in Haag im Haushalt. 
Nach dem Besuch der Hauswirt-
schaftsschule in Wasserburg hat 
sie auf dem elterlichen Anwesen 
in der Landwirtschaft mitgeholfen 
und war später noch im Kranken-
haus Haag tätig. 

1958 lernte sie ihren
Ludwig kennen

1958 lernte sie beim Tanzen 
in Tiefenstätt Ludwig Sigl aus 
Maitenbeth kennen, hat diesen 
im Oktober 1961 in Birkenstein 
geheiratet und ist zu ihm auf das 
Überreiter-Anwesen nach Mars-
meier gezogen. Die Kinder Lud-
wig, Albert, Anni und Christine 
sind zur Welt gekommen, zehn 
Enkelkinder folgten, mittlerwei-
le ist sie 3-fache Urgroßmutter. 
„Wenn ich heute immer wieder 
von der Forderung nach einer 
4-Tage-Arbeitswoche lese, kann 
ich nur den Kopf schütteln, wenn 
ich daran denke, wieviel wir frü-
her haben hart arbeiten müssen“. 
Nach der Übergabe der Land-
wirtschaft im Jahr 2006 an ihren 
ältesten Sohn Ludwig hat sie sich 
weiterhin Hühner gehalten und 

sich um ihren Garten gekümmert. 
„Heute habe ich nur mehr 10-15 
Hühner, aber die Gartenarbeit 
mache ich immer noch allein. 
Ich wurde immer wieder dar-
auf angesprochen, was ich denn 
heuer mit meinem vielen Salat 
anfangen will. Der kommt schon 
weiter habe ich immer gesagt und 
so war es dann auch, die Schne-
cken haben sich gefreut. Es tut 
mir einfach so gut, wenn ich im 
Freien sein kann“ sagt sie. Anni 
Sigl hütet eine Vielzahl von alten 
Rezepten mit Heilkräutern und 
wendet sie auch sofort an, wenn es 
bei jemanden zwickt. „Wie groß 
die Heilkraft wirklich ist, weiß 
ich nicht, aber jedenfalls tut es der 
Seele gut“ meint sie. 

Bekannt für ihre
Koch- und Backkünste

Die Jubilarin war nicht nur in 
der Familie für ihre Koch- und 
Backkünste bekannt, sondern hat 
damit auch viele Jahre die örtli-
chen Vereine bei Veranstaltungen 
unterstützt. Insbesondere Hau-
berlinge und Schweizer Schnitzel 
waren ihre Spezialität. Auch ihre 
Nähkünste wurden in der ganzen 
Familie geschätzt, insbesondere 
in „Notsituationen“ musste sie oft-
mals kurzfristig eingreifen. „Eine 
kleine Schwäche habe ich bis 
heute nicht abgelegt, ich genieße 
einfach gerne mal ein Gläschen 
Eierlikör“. Auch an den Senioren-
nachmittagen und den Senioren-
ausflügen nimmt sie immer noch 
regelmäßig teil, wenn irgendwie 
möglich. „Mit dem Kochen und 
Backen habe ich aktuell nicht 
mehr besonderes viel zu tun, das 
hat der Pfleger von meinem Mann 

übernommen, der gelernter Koch 
ist“ erzählt sie ein bisschen weh-
mütig. „Ich genieße es so sehr, 
dass ich in der „Sigl-Siedlung“ 
in Marsmeier alle meiner Kinder 
und viele meiner Enkelkinder 
um mich habe und ich sie besu-
chen kann, wann immer ich will“ 
schwärmt sie. 

Viel Zeit in den 
Bergen verbracht

„Früher habe ich mich in den Ber-
gen unheimlich wohl gefühlt, dort 
viel Zeit verbracht und ich denke 
mal, das habe ich auch an meine 
Kinder weitergegeben“ erinnert 
sie sich. Anni Sigl hat in den 
letzten Jahren aber auch einige 
Schicksalsschläge verdauen müs-
sen bei Unfällen und Krankheiten 
im engsten Familienkreis. „Es war 
nicht jeder Tag ein Sonntag“ sagt 
sie. Bürgermeister Thomas Stark, 
Pfarrer Marek Kalinka und Karin 
Schambeck von der Katholischen 
Frauengruppe zählten genauso zu 
den Gratulanten wie Nachbarn 
und Freunde. Gefeiert wurde 
zunächst bei einem ausgiebigen 
Frühstück im Cafe Brotliebe in 

Soyen, abends dann zu Hause 
mit der ganzen Familie. Die Fei-
erlichkeiten wurden abgerundet 
mit einem Altötting-Besuch am 
nächsten Tag. Als besonderes 
Geschenk hat sie u.a. ein tolles 
Fotobuch erhalten, das ihre Le-
bensgeschichte eindrucksvoll von 
Geburt bis heute beschreibt.

Auf ein bewegtes Leben, kann 
die 85-jährige Anni Sigl zu-
rückblicken

Maitenbeth (ri) - Nachdem das 
Beer Pong Turnier der Fußballab-
teilung des FC Maitenbeth wegen 
des Umbaus der Mehrzweckhalle 
letztes Jahr ausfallen musste, kann 
es dieses Jahr am 25. Oktober 
wieder stattfinden. Einlass ist um 
18 Uhr, Beginn um 19 Uhr. 

Termin: 25. Oktober
Einlass ab 18 Uhr

Die Teilnehmer müssen das 18. 
Lebensjahr vollendet haben, die 
Startgebühr beträgt 10 Euro pro 
Person, die Anzahl der Teilneh-
mer ist auf maximal 72 Teams 

Tischtennisbälle fliegen Tief
XXL Beer Pong Turnier in der Mehrzweckhalle

Eindrücke vom letzten Beer Pong Turnier 2022 vor dem Umbau 
der Mehrzweckhalle!

begrenzt. Während der gesamten 
Veranstaltung ist durchgehender 
Barbetrieb und für Verpflegung 
gesorgt. Beer Pong ist ein Ge-
schicklichkeitsspiel und Präzisi-
onssport, bei dem Tischtennis-
bälle in Becher geworfen werden 
müssen. Bei den Teilnehmern ist 
Zielgenauigkeit, Nervenstärke, 
Auge-Hand-Koordination und 
Konzentration gefragt.

Anmeldung über WhatsApp mit 
Teamname, Teilnehmer-Namen 
und Email an 

Philipp Leitner, 
Tel. 0160-97225216 

Aktuell nur per
telefonischer
Bestellung und
Abholung vor Ort
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Umland - Auch in diesem Jahr 
gab es die Möglichkeit beim SC 
Haag das deutsche Sportabzeichen 
abzulegen. In den Sommermona-
ten wurde auf der Sportanlage in 
Rechtmehring fleißig trainiert. 
In den Bereichen Ausdauer, Koor-
dination und Schnelligkeit wurde 
gesprintet, geschwommen, gelau-
fen, geworfen und gesprungen. 
Beim Training hatten die Kinder 
die Gelegenheit ihre Technik zu 

verfeinern und die Leistungen zu 
verbessern. Für viele war es be-
reits die 5. Beteiligung am Deut-
schen Sportabzeichen und es war 
ein großer Ehrgeiz spürbar. 
Besonders schön war bei den 
Trainings, dass sich die Kids ge-
genseitig toll motiviert und ange-
feuert haben. Bei der Abnahme 
standen die Ergebnisse, oft per-
sönliche Bestzeiten, fest und wur-
den beim deutschen olympischen 

Edles Metall für sportliche Leistungen
Deutsches Sportabzeichen in der Alpicha-Halle absolviert

Sportbund eingereicht. Diese Wo-
che war es dann soweit: Regina 
Wollboldt und ihr Team konnten 
in der Alpicha Halle in Albaching 
57 Urkunden und Anstecker an 
die stolzen Sportler verteilen. 
Es gab dreimal Gold für Er-
wachsene, 34-mal ein goldenes 
Sportabzeichen, elfmal Silber und 
fünfmal ein Bronzeabzeichen für 
Kinder und Jugendliche. 
Für die ganz Kleinen gab es ein 

Sportabzeichen vom SC Haag, da 
eine Teilnahme erst ab 6 Jahren 
möglich ist. 
Stolz nahmen die Kinder und Er-
wachsenen ihre Ehrung entgegen. 
Vielen Dank an die Trainer der 
Kinderlaufgruppe, dass sie dieses 
besondere Erlebnis ermöglicht 
haben. Ein besonderer Dank gilt 
dem SC Haag für die Kostenüber-
nahme.

Rita Neumann

Kunstausstellung im November
Gestalter- und Malerkreis Pfaffing

Pfaffing - Die Kunstausstellung 
des Gestalter- und Malerkreis 
Pfaffing findet vom 8. bis 18. No-
vember im Gemeindesaal in Pfaf-
fing statt. Die Öffnungszeiten sind 
Montag bis Freitag vom 16 bis 20 
Uhr sowie Samstag und Sonntag 
von 11 bis 18 Uhr. 

Vernissage und
Schreibwerkstatt

Eine Vernissage „SCHWARZ/
WEISS” ist Freitag um 19 Uhr 
geplant. Die Lesung mit Lisa 
Echcharif findet am Freitag, 15. 
November um 19 Uhr statt. Die 
Kreative Schreibwerkstatt mit 
Lisa Echcharif findet dann am 
Samstag, 16. November 2024 für 
Kinder von 14 bis 16 Uhr und für 
Erwachsene von 18 bis 20 Uhr 
statt (Anmeldung 08076/8626). 
Für den Sonntag, 17. November ist 
die Finissage um 15 Uhr geplant.
Aussteller und Ausstellerinnen 

sind Claudia Rester, Monika Roh-
de, Irmi Schweiger, Doris Wolf-
Reich, Christl Stenglin, 
Uschi Kammerl, Maria Mock, 
Birgit Maurer, Ramona Stoll, Lisa 
Echcharif, Kurt Scholz, Hassan 
Echcharif, Elias Barnreiter, Len 
Pottrick sowie die Gastausstelle-
rin Heidi Schmidinger

Lisa Echcharif

�
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GeMoBau GmbH
Montage�Renovierung�SanierungDienstleistungen GmbH
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Nb-Flohmarkt
Der kostenlose Service! 

Schicken Sie ihre Anzeige an:

redaktion@nasenbach.de

Geschäfte und FirmenBehörden / Öffentl. Einrichtungen

Bachmeier, Allianz:
Mo-Fr:     8:00 - 12:00 Uhr
   13:00 - 17:00 Uhr
Tel:   08076 - 7100

Barth, Hofladen mit Selbstbedie-
nung, Grasweg / Albaching:
durchgehend geöffnet
Tel:   08076 - 8893475

Daumoser / Bäckerei, Albaching:
Mo-Fr:    6:30 - 18:00 Uhr
Sa:    6:30 - 12:30 Uhr
Tel:   08076 - 7263

Daumoser / EDEKA, Post, Lotto-
Annahmestelle, Albaching:
(Post und Lotto schließen 
30 Minuten früher)
Mo-Fr:    7:30 - 18:00 Uhr
Sa:    7:00 - 12:30 Uhr
Tel:   08076 - 7263

Bäckerei, Maitenbeth:
Mo-Fr:    6:00 - 13:00 Uhr
Sa:   7:00 - 12:00 Uhr
So:   8:00 - 11:00 Uhr
Tel: 08076 - 1556

EDEKA Raab, Rechtmehring:
Mo-Fr:   6:30 - 18:00 Uhr
Sa:    6:30 - 12:30 Uhr
Tel: 08076 - 277

Edenharder, Blumen:
Di, Do, Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 18:00 Uhr
Mi:    8:00 - 12:00 Uhr
Sa:    7:00 - 13:00 Uhr
Tel: 08076 - 8092

Friesinger, Geflügel / Honig:
Mo-Fr:    8:00 - 18:00 Uhr
Sa:    8:00 - 14:00 Uhr
Tel: 08076 - 8282

Gasthaus Kalteneck:
Do-So: 11:00 - 22:00 Uhr
Tel: 08076 - 255

Gasthof Forsting:
täglich:    7:00 - 1:00 Uhr
Mittwoch Ruhetag
Tel: 08094 - 90970

Grabl, Geflügel:
Futtermittel und Zubehör
Mo-Fr: telefonische Vereinbarung
Tel: 08076 - 8856884

Orthopädische Schuhtechnik
Kieswimmer & Schmitz:
Mo-Fr: Edling    8:00 - 12:00 Uhr
Mo,Di,Do,Fr: 14:00 - 18:00 Uhr

Mo-Fr: Wasserb.   8:00 - 12:00 Uhr
Mo 13:00 - 18:00 Uhr
Di-Do: 13:00 - 17:00 Uhr
Tel: 08071 - 93163

Metzgerei Stechl, Albaching:
Di-Fr:    6:30 - 12:30 Uhr
Do, Fr: 14:00 - 18:00 Uhr
Sa:    6:00 - 12:00 Uhr
Tel: 08076 - 8892233

MNC-Tec GmbH:
Mo-Fr:    8:30 - 12:00 Uhr
Mo-Do: 13:00 - 17:00 Uhr
Tel: 08076 - 889980

Oettl, Kfz-Werkstätte:
Mo-Fr:    7:30 - 12:00 Uhr
 13:00 - 17:00 Uhr
Tel: 08076 - 225

Pizzeria Roma (Kreuzwirt):
Di bis So:    17:00 - 21:00 Uhr, 
So:    11:00 - 14:00 Uhr
    17:00 - 21.00 Uhr
nur Abholung
Tel:    08076 - 8891937

RSA-Bank, Geschäftsstellen
Albaching und Rechtmehring:
Mo, Di, Fr:   8:00 - 12:15 Uhr
 13:30 - 16:30 Uhr
Mi:    8:00 - 12:15 Uhr
Do:    8:00 - 12:15 Uhr
 13:30 - 19:00 Uhr
Tel. Albaching: 08076 - 256
Tel. Rechtmehring: 08076 - 91800

Wachsstüberl Rechtmehring
Nur nach Vereinbarung
Tel. 08076 - 8313
E-Mail: kerzen-bauer@outlook.de

Albaching
Gemeindekanzlei:
Di:    8:30 - 11:30 Uhr
Do:  14:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 - 9355

Bürgermeistersprechstunde:
Do:  16:00 - 18:00 Uhr
 08076 - 9355
oder nach telef. Vereinbarung

Pfarrbücherei:
Di: 16:00 - 18:00 Uhr
So: 09:30 - 11:00 Uhr
Tel: 08076 - 8892270

Wertstoffhof 
(Sommerzeit: April-Oktober): 
Do & Fr: 17:00 - 19:00 Uhr
Sa: 10:00 - 13:00 Uhr
(Winterzeit: November-März): 
Do & Fr: 16:00 - 18:00 Uhr
Sa: 10:00 - 13:00 Uhr
Tel: 08076 - 8879900

Pfarrbüro Albaching:
Di:   8:30 - 10:00 Uhr
  17:00 - 19:00 Uhr
Tel: 08076 - 240

Sprechzeit Gem.-Referent Kafka:
Mo:   9:00 - 11:00 Uhr

Sprechzeit Pfarrer Huber:
Di: 18:00 - 18:45 Uhr

Arzt Dr. med. Irene Rauen:
Mo, Do:   8:00 - 12:00 Uhr
 16:00 - 19:00 Uhr
Di, Fr:   8:00 - 12:00 Uhr

Arzt Dr. med. Peter Rauen:
Mo:    8:00 - 12:00 Uhr
 16:00 - 19:00 Uhr
Di: 15:00 - 18:00 Uhr
Mi-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Fr: 15:00 - 17:00 Uhr
Tel: 08076 - 9604

VG Pfaffing:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Mo: 14:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 - 9198-0

Gottesdienste St. Nikolaus:
Di:   19:00 Uhr
So: (ungerade KW)  10:30 Uhr
      (gerade KW) 9:00 Uhr
KW = Kalenderwoche

Evangelisches Pfarramt Wbg:
Mo, Mi. Fr. 9:00 - 11:00 Uhr
Do:  15:00 - 17:00 Uhr
Tel: 08071 - 8690

So. 6.10. 10 Uhr Wasserburg
So. 13.10. 10 Uhr Wasserburg
  18 Uhr Gabersee
So. 20.10. 10 Uhr Wasserburg
So. 27.10. 10 Uhr Wasserburg
  18 Uhr Gabersee

Rechtmehring
Gemeindekanzlei:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Do:  13:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 - 499

Gemeindebücherei:
Di:  17:00 - 18:00 Uhr
So:    9:30 - 11:00 Uhr
Tel: 08076 - 8665

Wertstoffhof 
Mi: 15:00 - 17:00 Uhr
Sa: 9:00 - 11:00 Uhr
März-November:
Fr: 16:00 - 18:00 Uhr

Pfarrverband
Pfarrbüro (Rechtmehring):
Mo, Fr.:   8:00 - 12:00 Uhr
Di:  14:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 - 214

Pfarrbüro Maitenbeth:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Do:  13:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 - 447
Sprechzeit Pfarrer Kalinka:
Do: 18:00 - 18:45 Uhr

Gottesdienste:
Sa: 19:15 (Wechsel Re/Mtb)
Juli - Dezember
So: Rechtmehring    8:45 Uhr
 Maitenbeth       10:00 Uhr
Januar - Juni
So: Maitenbeth         8:45 Uhr
 Rechtmehring   10:00 Uhr

Maitenbeth
Gemeindekanzlei:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Do:  13:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 - 9166-0

Bürgermeistersprechstunde:
Fr:  18:00 - 20:00 Uhr
Tel: 08076 - 9166-14

Nachbarschaftshilfe:
Mo-Fr: 8:00 - 12:00 Uhr
Tel: 08076 - 9166-19

Wertstoffhof:
Fr: 16:00 - 18:00 Uhr
Sa: 10:00 - 12:00 Uhr
März - November
Mi: 17:00 - 19:00 Uhr

Arzt Dr. Stefanie und Simon Frey
Mo.-Do.  8:30 - 11:30 Uhr
Fr.   8:30 - 14:00 Uhr
Di. u. Mi. 17:00 - 19:00 Uhr
Tel:  08076 - 1888

Blutspendetermine des BRK
Eine Terminreservierung ist emp-
fehlenswert:
https://www.blutspendedienst.com

Fr. 18. Oktober - Haag 
Bürgersaal, 
Münchener Str. 36
15:30 - 20:30 Uhr

Mi. 23. Oktober - Ebersberg
Do. 24. Oktober - Ebersberg
BRK-Haus, 
Zur Gass 5
15:00 - 20:00 Uhr

Do. 24. Oktober - Wasserburg
Badria-Halle, 
Alkorstr. 14
15:30 - 20:30 Uhr

suche
Azubi sucht Mitfahrgelegenheit 
Albaching-Edling und zurück.
Circa um 7:15 und 16:30 Uhr. 

 Tel. 08076/886965
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Wissenswertes 
Enkeltrick 

und 110
Immer wieder werden Fälle be-
kannt bei denen während eines 
Anrufes der sogenannte Enkel-
trick angewandt wird. Dabei 
verwickeln perfekt geschulte 
Verbrecher die zumeist älteren 
Menschen in ein emotionales 
Gespräch bei denen sie äußerst 
geschickt vortäuschen, ein en-
ger Verwandter der Familie zu 
sein. Sie täuschen ihren Opfern 
eine Notlage vor, aus denen 
nur der Angerufene ihnen hel-
fen kann. 
Oft geht dabei um die Stellung 
einer Kaution an irgendeine 
ominöse Polizeidienststelle. 
Ganz raf f inierte Ganoven 
schicken ihnen angebliche Po-
lizisten in Zivil mit gefälschten 
Ausweisen vorbei um das Geld 
sofort abzuholen. 
Das ist ein untrügliches Zei-
chen für Betrug. Keine Poli-
zeidienststelle schickt einen 
Beamten vorbei, um Bargeld zu 
holen. Beliebt ist auch Kosten-
übernahme von Krankenhaus-
rechnungen aus dem Ausland. 
Das Beispiel mit dem Kranken-
haus ist ebenfalls sehr beliebt. 
Es erzeugt ein Schreckensbild 
das bei den Opfern sehr schnell 
die Hilfsbereitschaft auslöst. 
Das sind nur zwei Beispiele 
einer Liste. Angerufene Mit-
menschen sollten eine Zahlung 
konsequent verweigern und 
das Gespräch sofort beenden. 
Ein Anruf bei der Polizei sollte 
sofort danach erfolgen. Un-
ter der Nummer 110 wird den 
Angerufenen sofort geholfen. 
Man muss bedenken das die 
Vorgehensweise der Straftäter 
äußerst  geschickt ist. Inner-
halb von nur wenigen Fragen 
erstellt der Anrufer ein Profil 
seiner Opfer und weiß dann 
erschreckend schnell, wie er 
weiter zu verfahren hat.
Den Namen z.B. eines Enkels 
von ihren Opfern zu erfahren 
dauert nicht lang. Ebenso 
eventuelle Schwächen der An-
gehörigen die zu dem angebli-
chen Dilemma geführt haben, 
finden sie ebenfalls schnell 
heraus. Lassen sie sich nicht 
darauf ein, denn es entsteht 
ein finanzieller Verlust, durch 
den das mühsam ersparte Geld 
dann hoffnungslos verloren 
ist.

(rw)

der Pfarrbücherei Albaching

...los am Nasenbach?

Oktober 2014:
Bürgerhilfe: Auf Initiative von 
Helmut Maier startet die Alba-
chinger Bürgerhilfe. Für viele 
Hilfsleistungen kann die Un-
terstützung von 22 freiwilligen 
Personen angefordert werden. 
Zunächst wird für die Dauer von 
einem Jahr geplant.

40 Prozent Selbstversorgung: 
Beim Infoabend der AG En-
ergie wurde bekannt, dass in 
Albaching 40 Prozent der nö-
tigen Energie für Heizung und 
Strom aus erneuerbaren Ener-
gien gewonnen wird. Bei einem 
Workshop ging es vor allem um 
Energieeinsparmöglichkeiten, 
Hackschnitzelheizungen und 
energetische Gülleverwertung.

Flurwegebau: Im Rahmen der 
Flurneuordnung werden zahl-
reiche Flurwege gebaut, unter 
anderem am Ortsausgang in 
Richtung Hohenlinden (siehe 
Foto). Geplant ist eine Fertig-
stellung der meisten Arbeiten 
vor den Wintermonaten.      (fk)

Oktober 2004:
Funkmast wird gebaut: Gegen 
den geplanten Mobilfunkmast 
am Brunnenhäuschen regt sich 
Widerstand, ein Bürgerbegehren 
wird geplant. Bei einer rechtli-
chen Prüfung durch Gemeindetag 
und Landratsamt ist das Begeh-
ren jedoch für unzulässig erklärt 
worden. Damit ist der Weg für 
den Bau der Anlage frei.

Infotafeln aufgestellt: Nach 
langer Vorbereitung wurden die 
Übersichtstafeln mit Landkarte 
und Infos zu Gewerbetreibenden 
aufgestellt. Die Tafeln stehen auch 
heute noch bei der Bäckerei Dau-
moser und bei den Bushaltestellen 
in Aign und am Sportplatz.

Starker Start: Das Rockmusical 
„Tausend Tage Sonne“ (Autor: Jo-
hannes Wimmer / Musik: Günter 
Haller) ist mit rund 600 Zuschau-
ern bei den ersten drei Vorstellun-
gen sehr gut gestartet. Letztend-
lich wurden es insgesamt zwölf 
Vorstellungen mit insgesamt rund 
2.600 Zuschauern.

Oktober 1994:
Rekordbeteiligung: Bei der 
dritten Familienmeisterschaft 
im Tennis beteiligen sich 13 
Ehepaare, es siegten Angela 
und Helmut Maier vor Luise 
und Toni Schweiger.

Fünf auf einen Streich: Die 
erste Mannschaft des SVA klet-
tert durch einen 7:0-Sieg gegen 
Schonstett auf Platz Drei in der 
C-Klasse hinter Ramerberg und 
Babensham. In einem überra-
genden Spiel erzielte Mittelstür-
mer Alfred Trautbeck alleine 
fünf Tore.

Bürger planen Zukunft: Mehr 
als 50 Bürger beteiligten sich 
bei zwei Diskussionsabenden 
unter dem Thema „Dorf 2000“  
mit der Zukunft der Gemeinde. 
Die Ausweisung von Bauland 
und Gewerbeflächen war dabei 
ebenso Thema wie Senioren-
programme und Jugendarbeit. 
Veranstaltet wurden die Abende 
vom Pfarrgemeinderat unter der 
Leitung von Anselm Ettmüller.

...vor 30, 20 und 10 Jahren 

Die Pfarrbücherei erhält für ihre wertvollen Dienste das goldene Bücher-
siegel verliehen. Dieses wird nach dem Kirchweih-Festgottessdienst am 
20. Oktober bei einem kleinen Stehempfang im kleinen Sitzungsraum 
überreicht. Die Bücherei ist an diesem Tag geschlossen.
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Inserenten-
verzeichnis

Müllabfuhr
Do. 10. Oktober
Do. 24. Oktober
Do.  7. November
Papier „chiemgau recyc.”
Di. 15. Oktober
Papier „Remondis”
Fr.  4.  Oktober
Do.  31.  Oktober

Abholtermine 
Müll & Papier

- in Albaching -

Aucotronic Systems GmbH 16
Bachmeier, Allianz 11
Bäckerei Daumoser GmbH 14
Bankhaus RSA 18
Baugeschäft Freiberger 16
Birkmaier, Elektro 20
Die MS Doc's 6
Edenharder, Blumenstüberl 4
Egger, Spenglerei 13
Eggerl, Fahrschule 26
Fenster Rappolder 16
Fliesen Lipp 16
Forsting, Brauerei 17
Friesinger, Gefl ügel & Honig 3
Fußstetter, Zimmerei 6
Ganslmeier, Schreinerei 7
Gartengestaltung Achatz 16
Gasthaus Kalteneck 6
Ge-Service-Dienstleistungen 28
Grandl, Heizung - Sanitär 10
Guder Sonnenschutz 28
Hanslmeier & Bachmeier, Fenster 15
Kieswimmer&Schmitz, 
orth. Schuhtechnik 8
Komorek, Fußpfl ege 22
Krieger Landhandel 16
Madame Chocolat 9
Malermeister Kitzeder 20
Malermeisterbetrieb Kost 5
MBM Forsting 21
Mehringer Autoschmiede 6
Moser, Baggerbetrieb 23
Oettl, Landmaschinen & Kfz 22
Pizzeria ROMA 27
Raab, Zimmerei 4
Sanftl, Bautechnik 3
SAS, Veranstaltungen 29
Schefthaler, Montage 26
Schmid, Landtechnik 31
Schmidbauer, Berufsbekleidung 18
Schreinerei Nagl 16
Seidinger, Schreinerei 14
Seidinger, Wildspezialitäten 7
Sewald Hans-Jörg Statik 22
sonnenklar Reisebüro 24
Spötzl, Heizöl 26
Trauerbegleitung Wagensonner 26
Villa Kunterbunt 17
Wimmer, Getränke 12
Wimmer, Landschaftsbau 7
Ziermann Pferdepraxis 4

Rechtmehring

Maitenbeth

Albaching
   Oktober
Do. 3.10. Kinderkirche, Kirche, 10 Uhr
Fr. 4.10. Saisonstart, SGA, Schützenheim, 18:30 Uhr
Mi. 9.10. Vereinsforum, VeFor, FW-Haus, 19:30 Uhr
Sa. 12.10. Gebetsnacht (AbschlussGD 13.10. 10:30 Uhr), MMC, Kirche, 15 Uhr
Sa. 12.10. Hockeyturnier, KLJB, Alpicha-Halle
Fr. 18.10. Schafkopfturnier, NB-Verein, FW-Haus, Anmeldung um 19 Uhr
So. 20.10. Ehrung „Goldenes Büchersiegel“ für Pfarrbücherei, kl. Sitzungssaal, nach der Kirche.
Mo. 21.10. Kirta-Kaffee, OGV, Gemeinderaum, 14 Uhr
  Ausflug nach Ehingen (Liebherr Werke), FFW, Feuerwehrhaus, 6 Uhr

   November
Sa. 2.11. Theater in Albaching, Bürgersaal, Einlass ab 19 Uhr, Beginn 20 Uhr 
So. 3.11. Theater in Albaching, Bürgersaal, Einlass ab 18 Uhr, Beginn 19 Uhr
Do. 7.11. Sammelaktion Balkan & St. Bonifaz, MMC, Pfarrheim, 9 Uhr
Fr. 8.11. Theater in Albaching, Bürgersaal, Einlass ab 19 Uhr, Beginn 20 Uhr
Sa. 9.11. Filz-Kurs, OGV, Gemeinderaum, 14 Uhr
  Theater in Albaching, Bürgersaal, Einlass ab 19 Uhr, Beginn 20 Uhr 
So. 10.11. Theater in Albaching, Bürgersaal, Einlass ab 18 Uhr, Beginn 19 Uhr
Fr. 15.11. Theater in Albaching, Bürgersaal, Einlass ab 19 Uhr, Beginn 20 Uhr
Sa. 16.11. Filzkurs, OGV, Gemeinderaum, 14 Uhr
So. 17.11. Volkstrauertag, SKV, Kirche

   Oktober
Fr. 4.10. Erntekreuzbinden, KLB, Pfarrheim, 13:30 Uhr
Sa. 12.10. Burschenparty, kath. Burschenverein, Antenau 1, 20 Uhr
Do. 17.10. Erste Ergebnise aus der Bürgerwerkstatt, Bürgerwerkstatt, Kirchenwirt, 19 Uhr
So. 20.10. Kirtahutschn, KLB, Empl Altrosenberg, 13:30 Uhr
Do. 24.10. Jahreshauptversammlung, KLB, Pfarrheim, 20 Uhr
Sa. 26.10. Weinfest und Verlobungsfeier, Korbiananschützen, Osl in Reit, 19 Uhr
So. 27.10. Kriegerjahrtag und Jahreshauptversammlung, KSK, Kirche / Kirchenwirt, 8:45 Uhr

   November
So. 3.11. Klick-Klack Theater „Frau Holle“, Theatergruppe, Pfarrheim, 10 Uhr
Fr. 8.11. Jahreshauptversammlung, Korbiniansschützen, Schützenheim, 20 Uhr

   Oktober
Sa. 5.10. Herbstmarkt, Rathausplatz, 11 Uhr
Fr. 18.10. 50. Jahre Alpenblick-Schützen, Hans‘n in Rain, 19 Uhr
Sa. 19.10. bis 13 Uhr Herbstbasar (mit Mutterpass ab 10 Uhr), FöVer, Mehrzweckhalle, 11 Uhr
So. 20.10. Kirchweihfest, Alpenblick-Schützen, Hans‘n in Rain, 11:30 Uhr
Mo. 21.10. Kesselfleisch, Alpenblick-Schützen, Hans‘n in Rain, 18 Uhr

   November
Do. 14.11. Jahreshauptversammlung, Hubertusschützen Brandstätt, Gasthaus Brandstätt, 20 Uhr

WIR SIND DEIN 
PARTNER IN SACHEN 

           

         08076 9188 0               info@schmid-landtechnik.de            www.schmid-landtechnik.de 

FORST/GARTEN        LANDTECHNIK              STAHLBAU      STALLTECHNIK 
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 Kurz vor Schluss...
... wird ja immer auf der 
letzten Rille geschrieben. 
Gut, manchmal meint am 
Freitag jemand, er oder sie 
hätte eine gute Idee, aber 
dann wär's ja nicht kurz vor 
Schluss. Da sind wir (also 
ich) schon eigen, weil kurz 
vor Schluss soll ja auch 
kurz vor Schluss sein.
In diesem Fall ist das Heft 
fertig, nur diese Zeilen hier 
fehlen noch. Das ist eine 
Aufgabe, kein Problem. 
Schreib ich hier halt kurz 
vor Schluss das „Kurz vor 
Schluss...”. Den Druck hal-
te ich leicht aus, da liefere 
ich ab.
Für die Statistik, wir sind  
dieses Mal noch früher fer-
tig: 20:47. 

(gm)

Zwetschgendieb auf frischer Tat gefasst
Invasive exotische Tiere erobern die bayerischen Gefilde

Albaching (gg) - Das ist wohl 
nicht zu fassen: Am prächtigen 
Zwetschgenbaum von Eclectus 
Papagaris (Name von der Re-
daktion geändert) fehlten jeden 
Tag mehr Früchte. Anfangs hatte 
Eclectus schon die Wespen in 
Verdacht. Da aber meist die gan-
zen Frücht verschwunden waren, 
konnte das wohl nicht so stimmen. 
Schließlich ist die riesige Wespus 
Gigantus Nachbaris bei uns nicht 

heimisch. Also legte sich der 
Baumbesitzer öfters auf die Lauer, 
um zu beobachten, wer sich da an 
seinem Baum vergreift. Und siehe 
da, immer wieder konnte ein ra-
scheln in den Blättern vernehmen. 
Aber was um alles in der Welt ist 
der grüne Fleck im Geäst? Auch 
noch gefl ügelt und Kreischend?
Eclectus konnte es nicht fassen. 
Ein grüner Edelpapagei hatte sich 
in seinen Zwetschgenbaum ver-

Gemeinsam wurde das Federvieh gefangen. Jetzt kommt der 
grüne Räuber vor Gericht.           Fotos: G. Barth

Ein schnelles Foto mit dem Korpus Delicti im Schnabel macht 
die Beweislage eindeutig. Der Dieb ist überführt.

liebt. Diese Papageienart verbrei-
tet sich immer mehr in Deutsch-
land und hat jetzt auch Bayern 
erreicht. 
Also musste Eclectus alle zusam-
menrufen, die gerade Zeit hatten 
und gemeinsam machten sie sich 
auf die Jagd. Nach erfolgreicher 
Fangaktion wurde das Getier der 
Gerichtsbarkeit übergeben. Zum 

Glück hatte der diebische Vogel 
noch eine Zwetschge im Maul, so-
dass die Beweisführung eindeutig 
sein wird.

Anmerkung der Redaktion: Der 
Papagei wurde wirklich in freier 
Wildbahn gefangen und von den 
Findern ordnungsgemäß abgege-
ben.

Albaching (gm) - Ein nicht nä-
her bezeichnetes Finanzinstitut 
aus der Region ist den Vereinen 
allgemein sehr zugetan. Für den 
sportlichen Betrieb am Gelände 
des SV Albaching wurden keine 
Mühen gescheut. Eine neue, in-
novative Anlage wurde auf dem 
Dach eines Gebäudes installiert 
und wird fortan für ganz andere 
Erlebnisse sorgen.
Der vom Nasenbach her aufzie-
hende Nebel trübt im Herbst gern 
mal die Sicht. Nicht so beim SV 
Albaching! Die neuste Generation 
Nebelhörner wird in Zukunft für 
klare Verhältnisse sorgen. Dabei 
warnen die Nebelhörner nicht vor 
sich nähernden  Gebäuden, das 
wäre auch irgendwie sinnbefreit.

Durchbruch in der
Opto-Akustik

Wissenschaftler erreichten einen 
bahnbrechenden Durchbruch und 
versprechen bei ausreichender 
Menge an installierten Nebelhör-
ner beste Sicht. Der Nebel wird 
durch die Nebelhörner einfach 
weg geblasen! Trübe Aussichten 
für Trübsalblaser. Das Gemüt 
wird durch fehlenden Nebel und 

somit mehr Sonnenstunden am 
Sportplatz einfach angehoben. 
Vom Trübsalbläser zum Nebel-
bläser sozusagen, Umschulung 
im Rahmen der Vereinsmitglied-
schaft.
Das Ganze läuft als Pilotprojekt 
über 15 Monate und wird dann 
hoffenltich Serienreife erlangt ha-
ben und sich im ganzen Verbrei-

Massive Investition getätigt
Nebelhörner für besseren Durchblick - Pilotprojekt läuft

tungsgebiet und sogar darüber hi-
naus durchsetzen. Ein paar kleine 
Macken müssen noch ausgemerzt 
werden, das sollte aber kein Pro-
blem sein.
Derzeit muss die Puste für die 
Nebelhörner noch durch Personal 
geliefert werden. Umgeschulte 
Trübsalbläser können sich hierzu 
gerne bewerben. Auch die richtige 

Dosierung des Schalldrucks ist 
noch nicht ganz ausgefeilt, man 
tüftelt noch und greift dabei auf 
den Erfahrungsschatz ehemaliger 
Bewohner von hafennahen Ge-
bäuden zurück.
Hoffentlich geht dem Pilotprojekt 
nicht die Puste aus! In diesem 
Sinne allzeit freie Sicht.

Die Pilotinstallation im Testgebiet: Wenn sie hier nur Pfeifen se-
hen, sind sie richtig.


